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Mit Zuversicht
durch bewegte Zeiten.
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#blicknachvorn
Weniger Glanz – aber kein Grund, den Mut zu verlieren

Zeiten der Veränderung machen auch vor Axams nicht halt. 
Sparen ist angesagt – und das betrifft nun auch unsere 
axamer*in. Künftig können wir das Magazin nicht mehr im 
gewohnten „Goldstandard“ produzieren. Doch eines bleibt: 
unser Anspruch, ein ansprechendes, informatives und lesens-
wertes Gemeindemagazin zu gestalten. Diese Ausgabe zeigt 
bereits, wie es weitergeht – auf anderem Papier, mit weniger 
Seiten, aber mit unverändertem Engagement.

Veränderung ist nie bequem, doch sie eröffnet auch neue Per-
spektiven. Wir leben in einem Land mit guten Bedingungen – 
und sollten das nicht aus dem Blick verlieren, auch wenn vieles 
schwieriger geworden ist. Es gilt, Herausforderungen anzuneh-
men, ohne in Pessimismus zu verfallen, und jene zu unterstüt-
zen, die Hilfe brauchen. 

Gerade jetzt zeigt sich, was uns wirklich ausmacht: Zusammen-
halt, Mut und der Wille, Verantwortung zu übernehmen. Wenn 
wir anpacken, füreinander da sind und mit offenem Blick nach 
vorne gehen, bleibt Axams stark – menschlich, lebendig und 
voller Zuversicht.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine stimmungsvolle Advent-
zeit, frohe Weihnachten und viele bereichernde Begegnungen 
jetzt und im kommenden Jahr. 

Ihre Dagmar Grohmann, 
Redaktion

Hinweis: 
Die Einladung zur Gemeindeversammlung am Dienstag, 

den 25.11.2025, liegt der axamer*in bei.

FO
TO

 M
A

N
U

EL
 W

Ü
R

T
EN

B
ER

G
ER

IMPRESSUM

Medium Amtsblatt der Gemeinde Axams
Erscheinung 2x jährlich, gratis an alle Haushalte in Axams
Erscheinungsort & Verlagspostamt: 6094 Axams / Auflage: 2.950 Stück
Herausgeber Gemeinde Axams, vertreten durch Bürgermeister Thomas Suitner, B.A.,
Gemeindeamt, Sylvester-Jordan-Straße 12, 6094 Axams
Telefon: 05234.68110, E-Mail: gemeinde@axams.gv.at
Redaktion Dagmar Grohmann, dagmar.grohmann@aon.at
Beigestellte Artikel sind markiert, für den Inhalt ist der jeweils Verfassende verantwortlich 
und muss sich nicht unbedingt mit der Meinung der Redaktion decken.
Gestaltung bit-pool . Büro für Gestaltung, Silke Sporn, www.bit-pool.com
Druck Steigerdruck GmbH, www.steigerdruck.at
Bildnachweise (wenn nicht direkt beim jeweiligen Artikel angegeben) 
Gemeinde Axams, privat, freepik.com, pexels.com, pixabay.com, unsplash.com
Hinweis zur Gender-Formulierung Die Redaktion bemüht sich um eine durchgehende 
gendergerechte Formulierung. Sollte das nicht der Fall sein, dann meint die gewählte For-
mulierung bei allen Bezeichnungen, die auf Personen bezogen sind, beide Geschlechter, un-
abhängig davon, ob die männliche oder weibliche Form gewählt wurde.
Redaktionsschluss 15. Oktober 2025 
Änderungen & Irrtümer vorbehalten!
Die nächste Ausgabe erscheint im Mai 2026. 
Redaktionsschluss ist der 15. April 2026.

FO
TO

 M
A

D
EL

EI
N

E 
H

U
B

ER
 –

 L
IC

H
T

ER
P

U
LS

 F
O

T
O

G
R

A
FI

E

	 Prolog	 3
	 Bürgermeisterbrief 

	 Gemeinde	 4
Finanzausschuss / Müllabfuhrplan 2026 / Musterung / Nach-
ruf Elisabeth Maria Exner / Bergrettung / Freiwillige Feuerwehr

	 Kirche	 10
Vinzenzverein / Sternsinger / Jugendchor on tour / Axamer 
Minis auf Zeitreise / Jubiläum der Jugend / Kirchliche Termine

	 Umwelt / Verkehr / Infrastruktur	 12
Umwelt- & Verkehrsausschuss / Gemeinsam für Klima und
Zukunft / Energiestandl / e5-Gala / Einstellung der Dorfbuslinie

	 Wirtschaft / Tourismus / Landwirtschaft	 15
45 Jahre Salon Sabine / Landeskitzschau 2025

	 Soziales / Jugend / Familie	 16
Sozialausschuss / Christkindlbriefe / Charity Play Day / Schü-
lerhort / JiM / slw Elisabethinum Axams / Volksschule / Ge-
sundheits- & Sozialsprengel / Seniorenzentrum

	 Veranstaltungen in Axams	 19
Der Mittelbogen zum Herausnehmen: Veranstaltungskalender
2025.26 / Adventfensterlen / MIA – Miteinand in Axams /
Zifreser Advent / Advent in Axams / 27. Axamer Adventmarkt

	 Gesundheit / Sport	 26
Sonnenlift Axams / Blitzschnell – Holly Brown / Fit für die 
Schisaison / Auf dem Siegerpodest bei der E-Bike WM / Er-
folg beim Austrian Dance Cup / Radclub Axams

	 Kultur / Vereine	 28
Ausschuss für Kultur & Vereine / Fasnachtsverein / Kultur-
stammtisch / Axamer Dorffest / Krippenverein / Bücherei / 
Kirchenchor Axams Vocal / Tiroler Kameradschaftsbund / 
Musikkapelle / Schützen / Volkstheater Axams / Kultur.Werk.
Axams / Volkshochschule / Computeria

	 Chronik	 38
Jubiläen / Veränderungen Personenstand

Nr. 120 | November 20252 



Die Zeiten für kommunale Investitionen 
waren wohl selten so hart wie derzeit. 

Während unsere Einnahmen aus anteilsmäßi-
gen Steuern von Bund und Land in den letzten 
drei Jahren stagnieren (Abgabenertragsan-
teile 7.158.000 € im Vergleich zu 7.107.000 €), 
galoppieren die Ausgaben regelrecht davon: 
+ 43 % elementare Kinderbetreuungskosten, + 
26 % Personalkosten bei gleichem Personal-
stand, + 23 % Sozialhilfe, + 21 % Klinikbeitrag. 
Diese Liste lässt sich fortführen – auch in an-
deren Gemeinden. Dass es dennoch gelungen 
ist, Land Tirol, Tourismus und vierzehn Gemein-
den mit 190 Gemeinderäten, die 40.000 Ein-
wohner vertreten, von einem Regionalbad zu überzeugen, war eine 
Herkulesaufgabe und wohl meine bisher härteste Prüfung. Ob-
wohl ein Hallenbad für Axams immer ein „Kopfweh“ war und auch 
künftig bleibt, haben wir bei diesem Projekt unter den gegebenen 
Umständen das Maximale für unsere Gemeinde herausgeholt und 
bekommen rund 90 Prozent der Neubaukosten finanziert. Keine 
andere Variante, vom „Freibad only“ bis zu einer Generalsanierung, 
wäre für uns günstiger gekommen als die gewählte. 

Kinderkrippe eröffnet, Bergrettung in Bau
Doch nicht nur beim Schwimmbad ist der Spatenstich erfolgt. 
Die Bergrettung erhält nach einem halben Jahrhundert ihres 
Bestehens auch endlich adäquate Räumlichkeiten, die für die viel-
fältigen Aufgaben benötigt werden. Übrigens auch ein Projekt mit 
maßgeblicher Co-Finanzierung des Landes sowie der Beteiligung 
der Gemeinden Axams, Birgitz, Götzens, Grinzens und Sellrain. Mit 
dem Ausbau einer weiteren Kinderkrippengruppe, die im Herbst er-
öffnet wurde, können wir den Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung 
sicherstellen und bauen unsere Vorreiterrolle gegenüber anderen 
Gemeinden weiter aus. Mit der Anschaffung eines Tanklöschfahr-
zeuges für die örtliche Feuerwehr sorgen wir auch in diesem Be-
reich für eine zeitgemäße Ausstattung. Durch das Hangsicherungs-
projekt Sendersweg wird die Zufahrt zu einem Siedlungsgebiet 
nachhaltig gewährleistet. 

Blick nach vorne
Auch das nächste Jahr bleibt arbeitsintensiv. 
Die laufenden Projekte gut und innerhalb der 
geplanten Baukosten fertigzustellen, erfor-
dert stetige Kontrolle und Begleitung, zudem 
stehen weitere Vorhaben in der Pipeline. Mit 
der Aufstockung von betreutem Wohnen und 
Mitarbeiterwohnungen für das Haus Sebas-
tian soll im nächsten Jahr begonnen werden, 
beim Hotelprojekt in der Axamer Lizum wurde 
mittlerweile die Widmung genehmigt, das 
Bewilligungsverfahren für den Bau soll im 
nächsten Jahr abgeschlossen werden, ebenso 
für die Ansiedlung des Hofermarktes samt 
Fitnessstudio. Auch für die Gewerbegrund-

stücke gibt es mittlerweile Interessenten. Diese drei „Wirtschafts-
vorhaben“ würden unserer Gemeinde einnahmenseitig enorm 
weiterhelfen, hängen aber auch stark von der allgemeinen wirt-
schaftlichen Stimmungslage ab, die derzeit als „getrübt“ bezeichnet 
werden darf. Mehrere Jahre Rezession bedeuten zwangsläufig 
Sparmaßnahmen bei Unternehmen und auch bei uns in Axams, 
die wir beschließen mussten, um gezielte Investitionen weiterhin 
zu ermöglichen. Dabei erlebte ich bei manchen Betroffenen einen 
durchaus egoistischen Ansatz: Sparen ja, aber nur nicht in meinem 
Bereich. Das Sparpaket ist aber kein willkürlicher Akt des Bürger-
meisters, sondern eine Notwendigkeit. Wir haben darauf geachtet, 
dass das Paket gerecht alle Bereiche trifft und haben bei uns selbst 
angefangen. 

Weihnachtswünsche
Ich wünsche euch und euren Familien gesegnete Weihnachten und 
alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2026. Vergessen wir trotz 
der typischen österreichischen „Jammer-Mentalität“ nicht, dass 
es uns immer noch gut geht und es ein Privileg ist, hierzulande ge-
boren zu werden und leben zu dürfen. Bei Fragen und Anregungen 
erreicht ihr mich unter 05234.68110-82 oder 0664.27 67 298. 

Euer Bürgermeister
Thomas Suitner 

Ein gutes Jahr für Axams
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Das Regionalbad ist meine 
bisher härteste Prüfung.

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen ist es uns gelungen, 
Meilensteine für unsere Gemeinde zu setzen. 
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Gemeinsam durch 
herausfordernde Zeiten

Warum das neue Sparpaket wichtig ist.

Liebe Axamerinnen und Axamer, es ist mir ein großes An-
liegen, offen und ehrlich über das zu sprechen, was uns als 
Gemeinde derzeit beschäftigt: die finanzielle Lage und das 
neu beschlossene Sparpaket, das wir im Finanzausschuss 
mit breiter Mehrheit auf den Weg gebracht haben.

Gleich vorweg: Dieses Paket wurde nicht wegen des Schwimm-
badneubaus notwendig. Diese Investition wird von mehreren 
Partnern getragen. Der wahre Grund liegt tiefer – und betrifft alle 
Gemeinden in Tirol und Österreich gleichermaßen: Die Einnahmen 
stagnieren, während die Ausgaben in vielen Bereichen massiv 
steigen. Zwischen 2023 und heute sind die Ertragsanteile, also die 
wichtigsten Einnahmen der Gemeinde, leicht gesunken – gleich-
zeitig sind die Kosten für Soziales, Personal und Kinderbetreuung 
enorm gestiegen. Allein die Ausgaben für Kindergärten sind seit 
2021 um 43 Prozent gestiegen, jene für Sozialhilfe um 31 Prozent. 
Das zeigt: Wir stehen nicht vor einem hausgemachten Problem, 
sondern vor einer bundesweiten Herausforderung.

Sparen heißt gestalten – nicht kaputtsparen
Als Finanzausschussobmann ist mir wichtig zu betonen: Wir spa-
ren im System, nicht an den Menschen. Wir wollen Axams nicht 
„kleiner sparen“, sondern langfristig handlungsfähig halten.
Wir verzichten bewusst auf Gebührenerhöhungen über der Infla-
tion – stattdessen schauen wir genau hin, wo wir selbst effizienter 

werden können. Der größte Teil der Einsparungen betrifft Gemein-
de, Verwaltung und Personal, also uns selbst. Wir streichen Reprä-
sentationsausgaben, Aufwandsentschädigungen und überdenken 
Strukturen. So können wir Jahr für Jahr rund eine Million Euro 
einsparen – ohne wichtige soziale Leistungen zu gefährden.

Solidarisch sparen – mit Hausverstand
Wir haben bewusst entschieden, dass es keine Kürzungen beim 
Heizkostenzuschuss oder beim Schulstartgeld gibt. Gerade 
Menschen mit niedrigem Einkommen dürfen nicht die Leidtragen-
den sein. Auch im Bereich der Vereine wollen wir mit Augenmaß 
vorgehen: Unterstützung soll dort ankommen, wo Kinder, Jugend-
liche und die Gemeinschaft profitieren. Beim Klimaschutz setzen 
wir auf Verantwortung statt Symbolpolitik. Mit neuen Photovolta-
ikanlagen, zwei Kraftwerksprojekten und einer lokalen Energiege-
meinschaft investieren wir direkt in die Energiewende – dort, wo 
sie wirklich Wirkung zeigt.

Neue Wege statt teurer Umwege
Ein Beispiel dafür ist der Dorfbus: Trotz hoher Kosten blieb die 
Auslastung gering. Stattdessen bauen wir das Angebot mit dem 
VVT aus, verbessern die Anbindung von Omes und schaffen neue 
Verbindungen – bei halbierten Kosten, aber besserem Service. So 
sieht modernes Haushalten aus: effizient, sinnvoll und zukunfts-
orientiert.

Axams hält zusammen
Wir wissen: Sparmaßnahmen sind nie beliebt. Aber sie sind not-
wendig, um unsere Gemeinde auch in Zukunft stark und lebens-
wert zu halten. Axams hat mit rund 30 % einen sehr niedrigen 
Verschuldungsgrad – und das soll auch so bleiben. Wenn wir 
heute mit Weitblick handeln, sichern wir die Möglichkeit, morgen 
wieder zu investieren: in Kinder, Familien, Vereine, Energieprojekte 
und die Lebensqualität, die Axams so besonders macht. Politik 
bedeutet Verantwortung zu übernehmen – auch dann, wenn Ent-
scheidungen unbequem sind. Wir alle im Finanzausschuss, quer 
durch die Fraktionen, haben viele Stunden intensiv gearbeitet, 
gerechnet und diskutiert. Das Ergebnis ist kein leichtes, aber ein 
notwendiges. 

Wenn wir in Axams 
weiterhin zusam-
menhalten, ehrlich 
miteinander um-
gehen und uns auf 
das Wesentliche 
konzentrieren, wer-
den wir auch diese 
Zeit gut meistern.
GV Sebastian Sarg,
Obmann Finanzausschuss
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Musterung 
Am 24. und 25. Juni 2025 fand die Musterung für den 
Jahrgang 2007 statt.

Im Anschluss lud Bgm. Thomas Suitner die Burschen zum 
Mittagessen in das Restaurant Schwarz Weiss ein. 

Elisabeth-Maria Exner 
„Schwarzbauer Elisabeth“

(1942-2025)

1963, rechtzeitig zu den Olympischen Winterspielen, ließ 
der damalige Almdudler-Chef KR Erwin Klein in der Lizum 
das große Hotel Olympia errichten und da verschlug es 
die 22-jährige gebürtige Niederösterreicherin und Touris-
musexpertin Elisabeth Jahn in die Axamer Lizum, wo sie 
als Chefsekretärin angestellt war. Ab 1968 leitete sie als 
Geschäftsführerin mit viel Geschick das Fremdenverkehrs-
büro „Axams-Axamer Lizum“. 
Ihr großes Engagement im Bemühen um zufriedene Gäste 
führte zu einer optimalen Bettenauslastung in der Hotellerie 
und bei den Ferienwohnungen. Sogar das gefürchtete „Jän-
nerloch“ konnte in den 70-ern von der britischen Rheinarmee 
und der deutschen Lufthansa überbrückt werden. Und um 
den Gästen ein besonderes Schmankerl am Heiligen Abend 
zu bieten, organisierte sie 1975 im Handumdrehen eine Mit-
ternachtsmette in der Lizumkapelle, die dann jahrzehntelang 
zur Tradition wurde. Kurz entschlossen übte sie mit ein paar 
Freunden Weihnachtslieder ein, den Priester „organisierte“ 
sie bei den Innsbrucker Kapuzinern, die „Mander“ der Lizum-
AG schaufelten einen Weg hinauf zur Kapelle frei und be-
stückten ihn romantisch mit Fackeln. Weil aber der Glocken-
strick gerade in Reparatur war, stellte der Spielthenner Luis 
(„Urbeler“) kurzerhand seine kostbaren Almabtriebsglocken 
zur Verfügung, deren Klänge das Tal erfüllten, was dieser 
Mette einen besonderen Reiz verlieh.
In Zusammenarbeit mit der Tirol-Werbung gelang es ihr, 
Axams an internationalen Werbewochen zu beteiligen. 

Die Musikkapelle, Schuhplattler, Olympiachor, Schiweltmeis-
ter Hugo Nindl und viele andere kamen dabei zum Einsatz in 
Wien, Landau in der Pfalz, Straßburg… Bundespräsident Dr. 
Kirchschläger empfing sie mit einer Axamer Delegation in 
der Hofburg, der niederösterreichische Landeshauptmann 
Maurer, Finanzminister und Vizekanzler Androsch besuchten 
Axams und auch am Zustandekommen der Partnerschaft 
mit Rohrbach/Pfalz war sie stark beteiligt.
Die Gründung des Axamer Dorffestes, das heuer zum 40. 
Mal stattgefunden hat, geht auch auf die Initiative von 
Elisabeth Exner zurück. Obwohl sie bald danach aus dem 
Axamer Fremdenverkehr ausschied, um dem Tourismusver-
band Klopeinersee ihre Expertise zur Verfügung zu stellen, 
liefen die nächsten zwei Dorffeste noch unter der Schirm-
herrschaft des Fremdenverkehrsvereins, der dann 1986 
die Organisation an die Vereine der Dorffestgemeinschaft 
weitergab. 
Kein Wunder, dass eine derart aktive Frau auch Angebote 
bekam, die politische Bühne zu betreten, und so wurde sie 
1980 in den Axamer Gemeinderat gewählt, dem sie bis zu 
ihrer Übersiedlung nach Kärnten angehörte. Den Wohnsitz 
mit ihrem Häuschen am Wiesenweg hielt sie aber immer 
aufrecht, um in den letzten Jahren vermehrt nach Axams 
zurückkehren zu können.
Am 28.7.2025 verstarb Elisabeth-Maria Exner. Die Nach-
richt von ihrem Tod löste in der Gemeinde bei allen, die sie 
kannten, große Betroffenheit aus. 

Als Bürgermeister, der einer jüngeren Generation angehört, 
blicke ich voll Bewunderung auf die gewaltigen Leistungen 
unserer verstorbenen Mitbürger zurück. Elisabeth Maria 
Exner gehört zweifellos dazu!

Bürgermeister Thomas Suitner
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 Dieser Ausgabe der axamer*in liegt der Müllabfuhrplan für 2026 

bei. Ebenso liegt der Plan im Gemeindeamt und beim Recycling-
hof auf, falls Sie hier kein Exemplar vorfinden. 

Müllabfuhrplan 2026

DOWNLOAD MÜLLABFUHRPLAN:

www.axams.gv.at

Bürgerservice → Aktuelles → Müllabfuhrtermine

G E M E I N D E
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Ein Meilenstein
Nach fast 50 Jahren ehrenamtlicher Arbeit erhält die Bergrettung Axams endlich moderne 

Räumlichkeiten. Die Ortsstelle, zuständig für fünf Gemeinden und ein anspruchsvolles alpines
Einsatzgebiet, zieht in einen Neubau mit 340 m² Fläche direkt bei der Mittelschule Axams.

Im August fand der feierliche Spatenstich statt – ein 
symbolischer Startschuss für ein Projekt, das die Einsatz-
fähigkeit der Bergrettung nachhaltig verbessern soll. Es 
entstehen Schulungsräume, die Einsatzzentrale, Lager 
und eine Garage. Die 69 aktiven Mitglieder der Ortsstelle 
leisteten in den letzten zehn Jahren bei 269 Einsätzen rund 
3.500 Stunden freiwillige Arbeit. Die neue Infrastruktur soll 
den gestiegenen Anforderungen gerecht werden und die 
professionelle Arbeit weiter stärken.

Landesrätin Cornelia Hagele und die Bürgermeister der Einsatz-
gemeinden würdigten das Engagement der Bergretterinnen 
und Bergrettern und betonten die Bedeutung der neuen Einsatz-
zentrale für die Sicherheit in der Region. Ortsstellenleiter Heinz 
Gatscher zeigte sich erfreut über die Wertschätzung und die 
verbesserten Bedingungen für die Einsatzkräfte.

Bergmesse am Axamer Kögele und Andacht 
am Pleisenkreuz
Am Sonntag, 7. September 2025, fand bei strahlendem Herbst-
wetter die alljährliche Bergmesse am Axamer Kögele statt. Die 
Musikkapelle Axams sorgte für eine feierliche Umrahmung. 
Erstmals zelebrierte Mag. Paulinus Okachi den Gottesdienst. Be-
sonders gedacht wurde Manfred Dollingers anlässlich seines 30. 
Todestages. Bereits im Vorfeld wurde gemeinsam mit der Georg-
Bucher-Schützenkompanie eine Andacht am Pleisen abgehalten – 
zum 10-jährigen Jubiläum des dortigen Kreuzes. Die Bergrettung 
Axams bedankt sich herzlich bei den zahlreichen Besucher:innen 
und für die großzügigen Spenden zugunsten des Neubauprojekts.

Gedenkgottesdienst am neu errichteten Gedenkstein 
im Fotschertal
Im Sommer wurde der Gedenkstein im Fotschertal, der an den 
tragischen Lawinenunfall von 1988 erinnert, neu errichtet. Da-
mals kamen vier Skitourengeher:innen sowie zwei Bergretter bei 
einem Hubschrauberabsturz ums Leben. Am 5. Oktober 2025 
fand eine Gedenkwanderung mit Gottesdienst am neuen Stein 
statt. Musikalisch begleitet von Bläsern und einem Harmonika-
spieler wurde der Verstorbenen würdevoll gedacht. Der Tag 
klang auf der Stützpunkthütte in gemeinsamer Verbundenheit 
aus. Ein herzlicher Dank gilt allen Unterstützer:innen – insbe-
sondere für die Spenden zugunsten des Neubauprojekts der 
Bergrettung Axams.

Ein herzliches Dankeschön!
Unsere Haussammlung war dank Ihrer großartigen Unterstüt-
zung ein voller Erfolg. Mit Ihrer Spende tragen Sie wesentlich 
zum Bau unserer neuen Ortsstelle bei – einer wichtigen Basis für 
zukünftige Einsätze und die Sicherheit in den Bergen.
Ihre Unterstützung ist nicht selbstverständlich, und wir wissen 
sie sehr zu schätzen. Weitere Informationen finden Sie im Haus-
sammlungsschreiben, auf unserer Website oder direkt über den 
QR-Code. 

B E R G R E T T U N G

ALLE INFOS AUF:

https://bergrettung-axams.at/
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Ein Einsatz – ein Kommando
Bei der Feuerwehr herrschen klare Strukturen und eine seit vielen Jahren bewährte Hierarchie.

Jeder weiß genau, welche Aufgaben zu erfüllen sind und wer im Einsatz das Kommando hat. 

Diese klare Aufgabenteilung sorgt nicht nur im Ernstfall für 
schnelle und effiziente Abläufe, sondern prägt auch den 
Alltag innerhalb der Feuerwehr. Ob Ausbildung, Gerätewar-
tung oder organisatorische Tätigkeiten – jeder Bereich ist 
eindeutig geregelt und sorgfältig koordiniert. So entsteht 
ein eingespieltes Miteinander, in dem Verantwortung, 
Disziplin und Teamgeist gleichermaßen großgeschrieben 
werden – die Grundlage für eine funktionierende und ver-
lässliche Feuerwehr.

Wie läuft ein Einsatz der Feuerwehr ab? 
Im Einsatzfall ist der Ablauf klar geregelt und organisiert. Als 
Erstes trifft der Einsatzleiter, meist der Kommandant oder sein 
Stellvertreter, an der Einsatzstelle ein. Eine erste Lageerkundung 
erfolgt, um die Situation fachgerecht zu bewerten und beurteilen. 
Jedes nachkommende Fahrzeug ist für einen festen Arbeits-
bereich bestimmt. So rückt im Brandfall als Erstes die Drehleiter 
gefolgt vom Tanklöschfahrzeug und allen weiteren fachspezi-
fischen Fahrzeugen an. Pro Fahrzeug gibt es einen Fahrzeug- 
oder Gruppenkommandanten, der dem Einsatzleiter unterstellt 
ist und für sein Fahrzeug und seine Gruppe verantwortlich ist. 
Einen klaren Auftrag und Befehl bekommt der Gruppenkomman-
dant dann vom Einsatzleiter, der für den gesamten Ablauf, sein 
Fahrzeug und seine Mannschaft verantwortlich ist. 

FACTBOX: 

•	 Drehleiter beim Brandeinsatz als erstes vor Ort? 

•	 Die Drehleiter hat eine gewisse Reichweite und muss 
daher präzise und genau positioniert werden. Wären 
bereits andere Fahrzeuge vor Ort und würden einen 
möglichen Aufstellplatz blockieren, kann das Fahrzeug 
unter Umständen nicht ordnungsgemäß eingesetzt 
werden. 

•	 Schläuche kann man verlängern und beliebig legen, 
die Leiter jedoch nicht. 

Dieser Regelkreis spielt sich im Hintergrund immer und immer 
wieder ab. Kommen durch die Kontrolle und Erkundung neue 
Lagebilder zum Vorschein, muss die Situation neu beurteilt und 
geplant werden. Die Zusammenarbeit mit anderen Einsatzorga-
nisationen wie Rettung und Polizei funktioniert nach demselben 
Prinzip. Auch diese Organisationen arbeiten auf Basis dieses 
Regelkreises. 

Diese Struktur ist aber nicht nur im Einsatzfall für einen erfolgrei-
chen Ablauf essentiell, auch in Übungs- und Friedenszeiten wird 
dieses Vorgehen immer beachtet und gelebt. 

F R E I W I L L I G E F E U E R W E H R

ALLE INFOS AUF:

www.feuerwehr-axams.at
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EINSATZTICKER 
(seit der letzten Ausgabe)

	06.05.25: 	 Brandmeldealarm
	10.05.25: 	 Brandsicherheitswache
	13.05.25: 	 Brand Bus
	14.05.25: 	 Brand Balkon
	17.05.25: 	 Arbeitseinsatz DLK
	22.05.25: 	 Brandmeldealarm
	22.05.25: 	 Explosion Wohngebäude
	24.05.25: 	 Wasserschaden
	25.05.25: 	 Brand E-Auto Akku
	30.05.25: 	 Brand PV Anlage Akku
	01.06.25: 	 Unwetter Wasserschaden
	04.06.25: 	 Brandmeldealarm
	10.06.25: 	 Wasserschaden
	19.06.25: 	 Absperrdienst
	21.06.25: 	 Brandmeldealarm
	29.06.25: 	 Absperrdienst
	08.07.25: 	 Unwetter Wasserschaden
	15.07.25: 	 Unwetter Wasserschaden
	21.07.25: 	 Brandmeldealarm
	23.07.25: 	 Unwetter Murenabgang
	24.07.25: 	 Ölspur
	27.07.25: 	 Sucheinsatz
	08.08.25: 	 Brandsicherheitswache
	09.08.25: 	 Brandsicherheitswache
	10.08.25: 	 Brandsicherheitswache
	10.08.25: 	 Brandmeldealarm
	15.08.25: 	 Absperrdienst
	25.08.25: 	 Transport Bergrettung
	28.08.25: 	 Umgestürzter Baum
	31.08.25: 	 Brand Bauernhof
	13.09.25: 	 Absperrdienst
	16.09.25: 	 Ölspur
	27.09.25: 	 Person eingeschlossen
	29.09.25: 	 Tierrettung in Mutters
	05.10.25: 	 Absperrdienst
	16.10.25: 	 Person Aufzugstopp
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Da das Notfallhaus („Schmid-Haus“) in der Georg-Bucher-
Straße mit 1. September 2025 an einen gemeinnützigen 
Bauträger verkauft wurde, waren alle Mieter angehalten, 
spätestens bis zum Verkaufstermin eine private Wohnung 
zu finden bzw. die Wohnung zu räumen. Betroffen waren 
zwei ukrainische Familien, davon eine Alleinerzieherin 
mit zwei Jugendlichen und eine weitere Mutter mit zwei 
kleinen Kindern. 

Mit viel Eigeninitiative ist es den Mieter:innen schlussendlich 
gelungen, trotz der bekannten großen aktuellen Herausforderun-
gen auf dem Wohnungsmarkt neue Unterkünfte zu finden. Die 
Familien sind inzwischen alle finanziell unabhängig, in Beschäfti-
gung und integriert. Der Vinzenzverein unterstützte finanziell bei 
der Aufbringung der erforderlichen Kautionen mit der Verein-
barung, dass das Geld im Fall einer Beendigung des Mietver-
hältnisses wieder auf das Konto unserer Vinzenzgemeinschaft 
zurückfließt. 

Einige Zahlen aus dem Kassabericht
Spendeneingang 	 4.531,50 €
Ausgaben/Unterstützungen 	 25.046,76 €
•	 davon Lebensmittelgutscheine 	 4.500,00 €
•	 Wohnungskautionen 	 11.130,00 €
•	 Bestattungskosten 	 1.500,00 €
•	 Arztkosten 	 3.200,00 €
•	 Hort und Schule 	 4.716,76 €

VinziMesse
Die jährliche VinziMesse zum Gedenktag des Hl. Vinzenz von 
Paul am 27. September stand wieder im Zeichen traditioneller 
und trotzdem höchst aktueller Fragen wie: Wer ist mein Nächs-
ter? Wer braucht meine bzw. unsere Hilfe? Trotz Wohlstands und 
hoher Lebensqualität in unserer Region gibt es viele, die sich 
schwertun, ihren Alltag sowohl finanziell als auch mental zu be-
wältigen. Achten wir alle aufmerksam auf diejenigen, die – meist 
still und versteckt – leiden. Musikalisch stimmungsvoll gestaltet 
wurde die Messe vom neuen VinziTrio. 

Einladung zum Adventmarkt
Herzlich laden wir auf diesem Weg zum Axamer Adventmarkt 
am ersten Adventwochenende ein. Ihr findet uns wieder im 
Widum im gemütlichen Rahmen mit hausgemachten Suppen,
Kaffee und Kuchen und einem Glas Wein bei adventlicher 
musikalischer Unterhaltung. Alle Einnahmen gehen zu 100% 
an Hilfesuchende in Axams. 

ALLE INFOS AUF:

www.sr-wm.at/axams/helfen-und-hilfe

Vinzenzverein Axams-Grinzens 

Die Heiligen Drei Könige sind von 2. bis 5. Jänner 2026 
ab ca. 15 Uhr in Axams unterwegs.

Anmeldungen ab sofort bis 10.12. bei:
Daniela, Tel. 0676.87307201 oder E-Mail: daniela.markt@dibk.at

Vorstellung des Projekts und Probe: 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 17.30 Uhr im Pfarrsaal

Die Heiligen Drei Könige sind in Axams unterwegs

Freitag, 2.1.2026: Karl-Schönherr-Straße, Mösl, Himmelreich, 
Kirchfeld, Köhlgasse, Dornach, Jennisweg, Franz-Zingerle-Weg, 
Kreuzmoos, Moosweg, Äußerer Moosweg, Metzentaler, Hinter-
metzentaler, Gerichtsäcker, Innsbrucker Straße, Silbergasse, 
Bachweg 

Samstag, 3.1.2026: Burglechnerstraße, Sonnenweg, Mailsweg, 

Richtergasse, Tamperstein, Ober der Linde, Sylvester-Jordan-
Straße, Hans-Leitner-Weg, Stafflerweg, Vinzenz-Zegg-Straße, 
Miselsstraße, Schießstand, Schlösslacker, Lindenweg, Axamer 
Straße, Schäufele, Puitenweg, Kögelestraße, Georg-Bucher-
Straße, Stadelbach, Gries, Lizumstraße

Sonntag, 4.1.2026: Gruben, Pafnitz, Sendersweg, Bachl, Zifres, 
Wollbell, Kristeneben, Omes, Kristenleiten, Kristen, Anton-Kirch-
ebner-Weg, Außerkristen, Omesmahder, Sonnleiten, Kirchweg, 
Föhrenweg

Montag, 5.1.2026: Schlossgasse, Baderbühelweg, Angerweg, 
Kalchgruben, Kalchmoos, Olympiastraße, Birchach, Wiesenweg, 
Einsiedeln, Knappen 

Änderungen vorbehalten! 

Sternsingen – Mach mit!
Starker Einsatz für eine gerechte Welt.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
Advent & Weihnachten 2025

1. ADVENTSONNTAG MIT ADVENTKRANZ-
SEGNUNG
Sonntag, 30.11.: 8.45 Uhr Familiengottes-
dienst & 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 
(Mitgestaltung: Colourful Spirit)

RORATE-MESSEN 
mit anschließendem Frühstück im Widum
Freitag, 5.12., 12.12. und 19.12.: 6.00 Uhr

HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU MARIA
Montag, 08.12.: 8.45 Uhr Festgottesdienst 
(Mitgestaltung: Kirchenchor)
15.00 Uhr Patroziniumsmesse in der 
Omes-Kapelle (Keine Abendmesse)

HEILIGER ABEND
Mittwoch, 24.12.: 16.00 Uhr Kinderweihnacht, 
17.00 Uhr Mette in der Bergkapelle Axamer 
Lizum, 23.00 Uhr Mette in der Pfarrkirche
(Mitgestaltung: Kirchenchor)

GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN
Donnerstag, 25.12.: 8.45 Uhr Hl. Messe, 
19.00 Uhr Festgottesdienst 
(Mitgestaltung: Kirchenchor)

HL. STEPHANUS
Freitag, 26.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe 
im Haus Sebastian

APOSTEL UND EVANGELIST JOHANNES, 
2. KIRCHENPATRON
Samstag, 27.12.: 19.00 Uhr Hl. Messe 
mit Johannisweinsegnung
(Mitgestaltung: Sängerrunde)

FEST DER HL. FAMILIE
Sonntag, 28.12.: 8.45 Uhr und 19.00 Uhr 
Hl. Messen

31. DEZEMBER
Mittwoch, 31.12.: 18.00 Uhr Dankandacht 
zum Jahresschluss

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, 
NEUJAHR 
Donnerstag, 01.01.: 8.45 Uhr und 19.00 Uhr 
Hl. Messen

4. JÄNNER
Sonntag, 4.01.: 8.45 Uhr und 19.00 Uhr 
Hl. Messen

ERSCHEINUNG DES HERRN – 
DREIKÖNIGSFEST
Dienstag, 06.01.: 8.45 Uhr Jugendgottesdienst 
(Mitgestaltung: Sternsinger und Colourful 
Spirit) mit anschließender Krippenfeier im 
Pfarrsaal, 19.00 Uhr Hl. Messe

Jugendchor on tour
Der Jugendchor „Colourful Spirit“ ge-
staltete im September die Primiz von 
Bruder Philipp bei den Serviten in Inns-
bruck, sang im Oktober bei der Nacht-
wallfahrt am Locherboden, beim Welt-
missionssonntag in Axams und bei der 
Nacht der 1.000 Lichter in Götzens. 

Wer gerne Teil des Jugendchors werden möchte, kann gerne zu einer Schnupper-
stunde vorbeikommen. Geprobt wird immer am Freitag um 18.00 Uhr im Pfarrsaal.  

Axamer Minis 
auf Zeitreise

Bei einer Lagerwoche in Stillebach 
freuten sich die Minis sehr über die 
beiden Wissenschaftler Werner und 
Heisenberg, die eine äußerst gut 
funktionierende Zeitmaschine für eine 
Woche vorbeibrachten. 

Wer einen gültigen Zeitreisepass besaß, konnte täglich auf Zeitreise gehen und im 
jeweiligen Zeitalter viel Spaß erleben. Natürlich besuchten wir auch einmal die Zeit 
von Jesus. An diesem Tag kam auch Father Anthony zu Besuch. Er kochte nicht nur 
köstlich für uns alle, sondern feierte mit uns auch eine sehr schöne Lagermesse. 
Wir reisten kreuz und quer durch die Weltgeschichte, konstant waren das tägliche 
Morgen- und Abendlob. Schließlich landeten wir auch in der Zukunft. Dort bekamen 
wir folgendes Zitat von Mahatma Ghandi mit: „Die Zukunft hängt davon ab, was 
wir heute tun.“ DANKE an alle, die diese Woche möglich machten. Den engagierten 
Jugendlichen, die mit viel Herzblut unermüdlich und äußerst kreativ die Minis durch 
die Woche begleiteten, danke ans tolle Küchenteam und an die Pfarre Axams für die 
finanzielle Unterstützung. 

Jubiläum der Jugend
Das Heilige Jahr 2025 steht unter 
dem Motto Pilgerschaft der Hoffnung 
und lädt weltweit alle Gläubigen ein, 
sich auf besondere spirituelle Reisen 
zu begeben. 

So waren im vergangenen Sommer 12 Jugendliche aus unserem Seelsorgeraum 
beim Jubiläum der Jugend in Rom dabei – gemeinsam mit einer Million Menschen 
aus 146 Ländern. Neben Tanzen, Singen, Souvenirs tauschen und Sightseeing waren 
weitere Höhepunkte die gemeinsame Vigil mit Papst Leo, die Übernachtung aller 
Teilnehmenden im Freien und die Messe am nächsten Morgen mit Papst Leo am Tor 
Vergata. Wir blicken auf eine coole, intensive und ereignisreiche Woche zurück und 
nehmen viele Erinnerungen, Erfahrungen und Glücksmomente mit. DANKE an die 
Pfarren des SR Westliches Mittelgebirge für die finanzielle Unterstützung. 
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Auf der einen Seite konnte die Gemeinde Axams beim 
e5-Audit punkten, auf der anderen Seite kommen mit dem 
Sparbudget 2026 massive Einsparungen bei der Nachhal-
tigkeit auf uns zu. 

Erfolgreiches e5-Audit
Axams hat im aktuellen e5-Audit kräftig aufgezeigt: Mit einer 
Steigerung auf 54 Prozent Erfüllung des Kriterienkatalogs konn-
te die Gemeinde ihre drei e5-Sterne festigen. Bewertet wurden 
unter anderem die Inbetriebnahme des Klein- und Trinkwasser-
kraftwerks, der fünf Photovoltaikanlagen sowie die Erstellung 
des Energieversorgungskonzepts und der Energie- und Klima-
strategie. Auch die 30-km/h-Beschränkung ab der Tankstelle 
und die Zusammenarbeit mit KEM-Managerin Myriam Zocchi, 
die zahlreiche Vorträge und Fortbildungen initiierte, flossen 
positiv in die Bewertung ein.

Die Macht der ersten Schritte
Ein nachhaltiges Energiemanagement beginnt mit sorgfältiger 
Dokumentation und Steuerung – ein wichtiger Hebel, um die 
Energiewende auch auf Gemeindeebene wirksam umzusetzen. 
In Axams stehen die nächsten großen Aufgaben bereits fest: die 
Umstellung der kommunalen Gebäude auf erneuerbare Energie 
und – laut Energieversorgungskonzept – langfristig auch die 
Förderung klimafreundlicher Lösungen für Privathaushalte.

Sparpaket trifft Nachhaltigkeit hart
Doch die Freude über den Audit-Erfolg wird durch das Spar-
budget 2026 getrübt. Bereits 2025 wurden Förderungen für 
Energieberatung, PV-Anlagen und das gesamte Arbeitsbudget 
des e5-Teams gestrichen. Nun folgt das Aus für den Dorfbus, 
die Nichtverlängerung des Flo-Mobil-Vertrags und das Ende 
der Kooperation mit der Caritas bei der NOAMAL Box. Diese 
Maßnahmen entlasten zwar den Haushalt – etwa um 48.000 
Euro beim Dorfbus –, bedeuten jedoch spürbare Rückschritte in 
Sachen Nachhaltigkeit.

Mobilität bleibt Schlüsselthema
Gerade im Bereich Verkehr und CO₂-Reduktion besteht weiter-
hin großer Handlungsbedarf. Trotz guter öffentlicher Anbindung 
steigt der motorisierte Individualverkehr stetig an – besonders 
zu Spitzenzeiten eine Belastung für Anrainer:innen. Der zusätz-
liche Baustellenverkehr, etwa durch den Bau des Regionalbads, 
verschärft die Situation.

Mein Appell an alle Axamer:innen: Nutzen wir die Öffis, wo 
immer es möglich ist, und nehmen wir Rücksicht im Straßen-
verkehr. Nur wenn sich alle an die sinnvollen Geschwindigkeits-
beschränkungen halten, bleibt Axams lebenswert – und die 
nachhaltige Verkehrsentwicklung auf Kurs. 

Achterbahn 
für die Nachhaltigkeit

Das Sparbudget 
2026 trifft die 
Nachhaltigkeit hart. 
GVin Gabriele 
Kapferer-Pittracher,
Obfrau Umwelt und 
Verkehrsausschuss,
Vorsitzende e5-Ausschuss

Axams bewegt sich zwischen Erfolgen und Einsparungen.
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Gemeinsam für Klima und Zukunft
Die Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Westliches 
Mittelgebirge versteht sich als zentrale Ansprechpartnerin 
und Vernetzerin für Klimaschutzprojekte in der Region. Mit 
Engagement und Kreativität bringt sie zahlreiche Initiativen 
in den Bereichen Energie, Mobilität und Bewusstseinsbil-
dung erfolgreich voran – stets mit dem Ziel, Klimaschutz 
greifbar zu machen.

Aktiv in Axams
In den vergangenen Monaten war die KEM besonders in Axams 
aktiv. Beim Eltern-Kind-Radwochenende drehte sich alles um 
nachhaltige Mobilität – mit Spaß, Bewegung und Umweltbe-
wusstsein. Die „Anzündaktion“ am Axamer Monatsmarkt zeigte 
anschaulich, wie richtiges Heizen mit Holz Energie spart und die 
Luftqualität verbessert. Ein weiteres Highlight war die Exkursion 
zum Thema „Nachhaltige Grünflächen“ ins Stubaital. Sie inspi-
rierte zur geplanten Umsetzung naturnaher Grünflächen auch im 
Axamer Gemeindegebiet – mit Start 2026.

Bildung als Schlüssel
Besonders am Herzen liegt der KEM die Zusammenarbeit mit 
Schulen. Gemeinsam mit der Polytechnischen Schule Axams 
entstanden Workshopreihen und Exkursionen zu regionalen 
Betrieben, bei denen Jugendliche praxisnah erfuhren, was nach-
haltiger Konsum und Wirtschaften bedeuten. Die Volksschule 
Götzens durfte im Rahmen des Bildungsprogramms „Ha-2-
Oohh“ das Axamer Wassersystem erkunden – begleitet von 
Wassermeister Gerhard Winkler, der spannende Einblicke in die 
regionale Wasserversorgung gab.

Langfristige Energiearbeit
Neben Veranstaltungen arbeitet die KEM kontinuierlich an lang-
fristigen Klimaschutz- und Energieprojekten. Nach dem Prinzip 
„von unten nach oben“ begleitet sie Gemeinden bei der Optimie-
rung öffentlicher Gebäude, um Energieverbrauch zu senken und 
den Einsatz erneuerbarer Energien auszubauen. Ziel ist es, das 
Bewusstsein für regionale Ressourcen zu stärken, Energieeffi-
zienz zu steigern und aktiven Klimaschutz zu fördern – mit Blick 
auf die Energieziele 2050.

Ausblick: Gemeinsam weiterdenken
Auch die kommenden Monate halten spannende Projekte bereit: 
Im November lädt die Bibliothek Axams zum Monat der Nach-
haltigkeit, im Jänner werden aktuelle Fördermöglichkeiten für 
Private vorgestellt. Im Frühjahr 2026 starten Bürgerbeteiligungs-
prozesse zur nachhaltigen Mobilität, gefolgt von einem Info-
abend zur Biolandwirtschaft.
Die Energieagentur Tirol bietet für Lehrlinge im Februar 2026 
eine kostenfreie „Energiescout“-Ausbildung an – um junge Men-
schen für Energieeffizienz und Klimaschutz zu begeistern. 
Hier gibt es weitere Informationen dazu:

Aktuelle Informationen zu Projekten, Veranstaltungen und Förde-
rungen finden Sie jederzeit auf: www.kem-mittelgebirge.at 

www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/
energie-scout-ausbildung-fuer-lehrlinge/

1.	 Nachhaltige Grünflächen in der

	 Klima- und Energie-Modellregion 

	 Stubaital

2.	 Exkursion Ha-zwei-Ooh im 

	 Kraftwerk Axams

3.	 Umstieg vom Lauf- zum Pedalrad

	 beim Eltern-Kind-Radwochenende

1

3

2
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e5-Gala
Das Axamer e5-Team freute sich über die Auszeichnung und 
nahm die Urkunde bei der e5-Gala im Congress Innsbruck von 
LH-Stv. Josef Geisler und LR René Zumtobel entgegen. 

Bedingt durch die erforderlichen Sparmaßnahmen der Ge-
meinde wird mit 14. Dezember 2025 die Dorfbuslinie 409T 
eingestellt. 

Von den jährlichen Gesamtkosten von 297.000 Euro entfielen 
80.000 Euro auf die Gemeinde Axams. Zum Vergleich: Die 
gesamte Hauptlinie mit dichtem 7- bzw. 15-Minuten-Takt nach 
Innsbruck, Direktverbindungen in die Rossau und nach Kematen 
sowie dem Nightliner kostet die Gemeinde jährlich 106.000 Euro.
Auch die Auslastung des Dorfbusses blieb weit unter den Er-
wartungen: Eine Zählung ergab durchschnittlich 3,5 Fahrgäste 
pro Fahrt (außer auf der mittäglichen Schülerverbindung). Damit 
bestätigte sich der Eindruck vieler Bürger:innen, dass der Bus oft 
leer unterwegs war.
Da auch der VVT Kürzungen bei den Zuschüssen prüfte, wurde 
gemeinsam beschlossen, die Linie einzustellen.

Änderungen im Öffi-Angebot für Axams
Für den Ortsteil Omes gibt es folgende Verbesserungen:
•	 Stündliche Verbindung über die Linien 404 und 408 zur 

Schule, zum Terminal Kögele sowie neu zum Bahnhof 
	 Kematen – ein Plus für Pendler:innen.
•	 Ein zusätzlicher Abendkurs gegen 20 Uhr nach Omes.
•	 Die Hauptlinien-Busse sind barrierefrei und verkehren 
	 auch am Wochenende.
•	 Die Kosten für die Gemeinde halbieren sich gegenüber 
	 dem bisherigen Dorfbusbetrieb.

Ab 14. Dezember hält die Linie 408 zusätzlich an der Mittel-
schule sowie einmal an der Haltestelle Kristen/Wollbell. 
Die Schülerkurse werden an die Schulzeiten angepasst.

Tarife für Omes
Die Tarifzonen bleiben unverändert:
•	 Omes – Axams: 	 1 Zone  
•	 Omes – Kematen: 	 2 Zonen
•	 Omes – Innsbruck: 	3 Zonen

Beispiel:
Von Kristen zur Apotheke (mit Umstieg beim Kögele) gilt ein 
Einzelticket für 1 Zone – Kosten: 1,50 Euro. Einzeltickets 
gelten immer für eine Fahrt in eine Richtung, Umsteigen ist 
dabei inklusive.

Der neue Fahrplan für die Dorfbus-Ersatzlinie ist auf der Ge-
meindehomepage abrufbar. 

Energiestandl 
Beim Axamer Monatsmarkt im Juni gab es ein Sonderangebot 
für Radler:innen: Beim Energiestandl des e5-Teams in Zusam-
menarbeit mit Myriam Zocchi (KEM) und dem Klimabündnis 
Tirol konnte man sich ein kostenloses kleines Radlservice ab-
holen. 

Einstellung der Dorfbuslinie ab 14. Dezember 2025

DORFBUS-ERSATZLINIE:

www.axams.gv.at

Bürgerservice → Aktuelles → News →

Einstellung Dorfbus – Neuer Fahrplan 

für Ersatzlinie abrufbar
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45 Jahre Salon Sabine – 
ein Grund zum Feiern

Seit seiner Gründung durch Anneliese Auer und der Er-
öffnung am 1. Juli 1980 ist der Friseursalon in Axams 
eine erste Adresse, wenn es um gepflegtes Aussehen und 
typgerechtes Styling geht.

Im Jahr 1997 übernahm Sabine Eisenheld den traditionsreichen 
Betrieb von ihrer Mutter und führt ihn seither mit viel Engage-
ment, Kreativität und einem Gespür für aktuelle Trends weiter. 
Gemeinsam mit ihrem Team bietet sie ihren Kundinnen und 
Kunden ein hochwertiges Service rund um die perfekte Frisur.
Anlässlich des 45-jährigen Firmenjubiläums wurde dieses be-
sondere Ereignis gebührend gefeiert – gemeinsam mit den der-
zeitigen sowie den bereits pensionierten Mitarbeiterinnen.

Bgm. Thomas Suitner und Vize-Bgm.in Martha Salchner über-
brachten dem engagierten Team die herzlichsten Glückwünsche 
und wünschten weiterhin viel Erfolg und Freude für die kommen-
den Jahre. 

Beeindruckende
Landeskitzschau 2025
Am 27. September fand die landesweite Kitzausstellung 
der Tiroler Jungzüchter 2025 in Axams statt, bei der 86 
Aussteller ihre 333 Zuchttiere der verschiedenen Milch-
ziegen- und Gebirgsziegenrassen präsentierten. 

Das hohe Qualitätsniveau der ausgestellten Tiere gab ein beein-
druckendes Zeugnis vom Engagement und der Zuchtarbeit der 
Jungzüchter. Die Veranstalter bedanken sich sehr herzlich bei 
allen, die zum Gelingen der Schau beigetragen haben, besonders 
bei den zahlreichen Besuchern, sowie den Sponsoren und den 
Bauern Poap’l und Wollbeller für die großartige Unterstützung. 

v.l.n.r.: Werner Leitner, Preisrichter; Marius Eller (Vals), Reserve-

sieger; Vitus Brugger, Preisrichter; Andreas Holzknecht (Grinzens), 

Gesamtsieger Saane-Böcke

W I RT S C H A F T /  TO U R I S M U S /  L A N D W I RT S C H A F T

Eine Initiative des Vereins WIWM mit Unterstützung der Gemeinden
AXAMS, BIRGITZ, GÖTZENS, GRINZENS, MUTTERS 
UND NATTERS

Einzulösen bei vielen 
Partnerbetrieben aus 
unterschiedlichen Branchen - 
einfach OR-Code scannen 
und entdecken!

UNSER GELD BLEIBT DAHEIM.

SICHER. BEQUEM. REGIONAL.
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Kinderbetreuung
Mit Beginn des Kindergartenjahres 2025.26 nahm die fünfte 
Kinderkrippengruppe ihren Betrieb auf. Am 7. Oktober 2025 
wurde diese feierlich durch Landesrätin Cornelia Hagele, Vertre-
ter:innen des SLW und der Gemeinde Axams sowie zahlreiche 
Kindergarten- und Kinderkrippenkinder mitsamt ihren Eltern und 
Geschwistern eröffnet.

Dank der neuen Gruppe kann die Gemeinde Axams in Zusam-
menarbeit mit dem SLW nun allen Kindern ab 18 Monaten 
(mit Stichtag September) einen bedarfsgerechten Betreuungs-
platz anbieten und somit den Rechtsanspruch auf elementare 
Bildung sicherstellen.

Mit insgesamt 10 Kindergartengruppen und 5 Kinderkrippen-
gruppen verteilt an den Standorten Mailsweg 2 und 10 stehen 
nun 265 Betreuungsplätze zur Verfügung. Zum Vergleich: Im 
Jahr 2017 wurden 6 Kindergartengruppen und 2 Kinderkrip-
pengruppen mit insgesamt 135 Plätzen am Standort Mails-
weg 10 neu eröffnet.

Diese Entwicklung zeigt deutlich, dass der Bedarf an Kinderbe-
treuungsplätzen stetig steigt. Dies stellt die Gemeinde Axams 
und das SLW vor die Herausforderung, ein qualitativ hochwerti-

ges Betreuungsangebot aufrechtzuerhalten und gleichzeitig die 
finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde im Blick zu behalten.

Hort
Für das Schuljahr 2025.26 wurden insgesamt 127 Kinder zur 
Betreuung angemeldet. Davon entfallen 79 Anmeldungen 
(darunter 31 Erstanmeldungen) auf die bedarfsorientierte 
Mittagsbetreuung und 48 Anmeldungen (davon 13 Erst-
anmeldungen) auf den Hort. Im Vergleich dazu stehen nur 40 
Hortplätze pro Tag und 55 Plätze für die Mittagsbetreuung zur 
Verfügung.

Damit standen die Hortleitung und die Gemeinde Axams heuer 
erstmals vor der Herausforderung, für alle Kinder einen pas-
senden Betreuungsplatz zu finden. Es wurden verschiedene 
Lösungen geprüft. Schnell wurde aber klar, dass eine Erweite-
rung der bedarfsorientierten Mittagsbetreuung nicht mög-
lich ist, da Räume und Personal fehlen.

Das Poly kann keine weiteren Räume zur Verfügung stellen, 
und das ehemalige Sonderschulgebäude gehört dem Schul-
verband Westliches Mittelgebirge. Ein großes Problem war 
außerdem die Personalsuche. Die Personalsituation ist 
grundsätzlich schon herausfordernd, umso schwieriger ist es, 
Mitarbeiter:innen für ein Beschäftigungsausmaß von 2,5 Stun-
den pro Tag zu finden. 

Um den Mittagstisch zu entlasten, bot die Hortleitung in Ab-
sprache mit der Gemeinde Ersatzplätze im Hort an. Um diese 
Plätze im Hort zu schaffen, wurde beschlossen, dass Kinder 
der 3. und 4. Klasse Mittelschule künftig nicht mehr im Hort 
betreut werden. Diese Kinder können im Haus Sebastian selbst-
ständig zu Mittag essen und sich dort aufhalten. Durch diese 
Maßnahmen konnten jüngere Volksschulkinder bevorzugt 
aufgenommen und alle Wartelistenplätze (ursprünglich bis zu 
21 Kinder) weitgehend abgebaut werden.

Axams investiert in die Zukunft 
unserer Kinder

Kinder sind Zukunft 
unseres Dorfes. 
Daher ist es wichtig, 
dass sie gut betreut 
werden. 
GRin Ines Peimpolt,
Obfrau Sozialausschuss
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Trotz der finanziell angespannten Lage löst die Gemeinde die Herausforderungen 
in der Kinderbetreuung und hat für alle Altersgruppen ein gutes Angebot. 

Die Zahlen dazu sind im Beitrag nachzulesen. 
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Christkindlbriefe
Auch in diesem Jahr organisiert der Sozialausschuss gemeinsam mit dem 
Kinderheim Axams die beliebte „Christkindlbrief-Aktion“.

Da für die Kinder im Heim häufig auch größere Wünsche wie Ski oder Snowboards 
auf dem Wunschzettel stehen, werden Geldspenden ebenfalls gerne entgegenge-
nommen.
Die Wunschzettel sowie Karten für Geldspenden können von Montag, 1. Dezember 
2025, bis Freitag, 12. Dezember 2025, im Bürgerservice am „Christkindlbrief-Baum“ 
entnommen werden. Bitte beachten Sie, dass pro Person nur ein Wunschzettel aus-
gegeben werden kann.
Die Geschenke zu den Wunschzetteln bitten wir bis 19. Dezember 2025 im Bürger-
service abzugeben, damit die Pakete rechtzeitig verteilt werden können und die 
Kinder sich am Heiligen Abend über ihre Geschenke freuen dürfen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Axamer:innen auch heuer wieder mitma-
chen und wir gemeinsam viele Kinderaugen zum Leuchten bringen! 

Gemeinsam Großes bewegen 
Charity Play Day in Axams sammelt über 5.000 Euro

Am 20. September wurde das Ruifachstadion in Axams zur fröhlichen Spiel- und 
Partymeile für die ganze Familie. Beim Charity Play Day von Marco Mair genossen 
Gäste aus Nah und Fern einen Tag voller Bewegung, Begegnung und Freude – 
und das alles für den guten Zweck. Bei strahlendem Spätsommerwetter feierten 
Menschen mit und ohne Behinderung miteinander, traten in sportlichen Wettbe-
werben an und zeigten, was gelebtes Miteinander bedeutet. Der Erlös kann sich 
sehen lassen: 5.181,38 Euro wurden gesammelt, die künftig Kinder und Menschen 
mit Behinderung unterstützen. 70 % des Betrags gehen an Help for Kids, 30 % an 
das Aufbauwerk der Jugend. Ein Tag, der beweist: Gemeinsam kann man Großes 
bewegen. 

Mit Schulbeginn verringerte sich die Zahl 
der angemeldeten Kinder durch Abmel-
dungen seitens der Eltern auf 115 Kinder 

– davon 50 im Hort und 65 in der Mit-
tagsbetreuung. Von diesen besuchen 
99 Kinder die Volksschule und 16 die 
Mittelschule Axams.

Wichtig ist: Allen Kindern konnte ein 
Betreuungsplatz angeboten werden, 
kein Kind musste abgewiesen werden.
Die durchschnittliche Tagesauslas-
tung liegt somit zwischen 39 und 89 
Kindern. Seit 2018 ist ein kontinuier-
licher Anstieg der Anmeldezahlen von 
83 auf 115 Kinder zu beobachten. Damit 
sind die Kapazitätsgrenzen – beson-
ders während des Mittagessens – er-
reicht.

Damit auch in Zukunft eine qualitativ 
hochwertige Betreuung gewährleistet 
bleibt, bittet die Gemeinde Axams alle 
Eltern, ihre Kinder nur nach tatsäch-
lichem Bedarf anzumelden. So können 
auch andere Familien einen Platz er-
halten.

Ab dem Schuljahr 2026.27 soll die 
Platzvergabe über ein landesweites 
Portal des Landes Tirol erfolgen. Die-
ses System garantiert zwar einen wohn-
ortnahen Betreuungsplatz, jedoch 
keine freie Wahl der Einrichtung.

Weiters möchte die Gemeinde Axams 
darauf hinweisen, dass die bedarfs-
orientierte Mittagsbetreuung ein 
freiwilliges Zusatzangebot ist. Sie dient 
der Betreuung schulpflichtiger Kinder 
vom Unterrichtsende bis 14 Uhr und 
umfasst auch ein Mittagessen. Dieses 
Angebot gilt nur an Schultagen, nicht 
an Feiertagen oder in den Ferien. Hier 
besteht jedoch kein Rechtsanspruch!

Dem Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Familie, der Hortleitung und der Gemein-
de Axams ist bewusst, dass der Bedarf 
an Betreuungsplätzen für schulpflichtige 
Kinder weiter steigen wird und Hand-
lungsbedarf besteht. Daher setzen wir 
uns dafür ein, den geplanten Hortneubau 
umzusetzen und voranzutreiben, sobald 
sich die finanzielle Lage verbessert. 
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Mehr als nur Freizeit: Warum offene Jugendarbeit für unsere Gesellschaft unerlässlich ist.

Während die Aufmerksamkeit oft auf Schule, Ausbildung 
und Familie liegt, spielt die offene Jugendarbeit eine 
entscheidende, aber oft unterschätzte Rolle in der Ent-
wicklung junger Menschen. Sie ist mehr als nur ein Ort zur 
Freizeitgestaltung – sie ist ein grundlegender Pfeiler für 
die persönliche Entfaltung, die soziale Integration und die 
Stärkung unserer Gesellschaft.

Ein Ort ohne Zwang und Bewertung
Das Kernprinzip der offenen Jugendarbeit ist die Freiwilligkeit. 
Jugendzentren, Treffs und Streetwork-Angebote sind Orte, die 
junge Menschen ohne Druck und Vorbedingungen besuchen 
können. Im Gegensatz zu Schule oder Elternhaus gibt es hier 
keinen Leistungsdruck. Stattdessen finden Jugendliche hier 
einen sicheren Raum, um sich auszuprobieren, eigene Ideen zu 
entwickeln und ihre Sorgen und Wünsche zu teilen. Hier zählen 
sie mit ihren individuellen Interessen und Persönlichkeiten, nicht 
mit ihren Noten oder ihrem sozialen Hintergrund.

Stärkung von Resilienz und Selbstvertrauen
Gerade in Zeiten großer Unsicherheiten leistet die offene 
Jugendarbeit einen wichtigen Beitrag zur psychischen Gesund-
heit junger Menschen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind geschulte Fachkräfte, die Vertrauenspersonen sind und 
bei Problemen unterstützen, sei es bei Stress mit der Familie, 
in der Schule oder bei Fragen zur persönlichen Zukunft. Durch 
diese Beziehungen entwickeln die Jugendlichen mehr Resilienz, 
lernen, Grenzen zu setzen und Herausforderungen zu meistern.

Sozialisation und Integration
Offene Jugendarbeit fördert den sozialen Umgang in einer 
vielfältigen Umgebung. Jugendliche mit unterschiedlichen 
Herkünften, Religionen und sozialen Schichten begegnen sich, 
lernen, miteinander umzugehen und Regeln für das Miteinander 
auszuhandeln. Dies stärkt nicht nur die sozialen Kompetenzen, 
sondern fördert auch das Verständnis für andere Lebenswelten. 
Die gemeinsame Gestaltung von Räumen und Projekten befä-
higt sie, aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben und sich 
für ihre Belange einzusetzen.

Investition in die Zukunft
Die offene Jugendarbeit ist eine Investition in die Zukunft unse-
rer Gesellschaft. Sie verhindert, dass Jugendliche an den Rand 
der Gesellschaft gedrängt werden, indem sie frühzeitig Unter-
stützung anbietet und positive Entwicklungen fördert. Indem sie 
jungen Menschen einen sicheren Hafen und eine verlässliche 
Anlaufstelle bietet, trägt sie dazu bei, dass diese zu mündigen, 
selbstbestimmten und verantwortungsvollen Erwachsenen 
heranwachsen können. Die Förderung und der Ausbau dieser 
Angebote sollten daher eine Priorität für jede Gemeinde und für 
die Politik sein. 

Schülerhort – Gemeinsam stark ins neue Betreuungsjahr
Mit Beginn des neuen Schuljahres sind insgesamt 115 
Kinder in die Betreuung gestartet: 50 Kinder besuchen 
den Hort, 65 Kinder nehmen an der bedarfsorientierten 
Mittagsbetreuung teil. Auch wenn sich die Gesamtzahl an 
Kindern in Betreuung zum Vorjahr kaum verändert hat, zei-
gen sich veränderte Bedürfnisse: Immer häufiger werden 
mehr als drei Betreuungstage pro Woche benötigt. Das ver-
deutlicht, wie wichtig verlässliche Strukturen und flexible 
Angebote für Familien geworden sind.

Neuerungen und Anpassung 
der Hortordnung
Um künftig die jüngsten Kinder jedenfalls betreuen zu können, 
war eine Anpassung der Hortordnung notwendig. Ziel ist es, wei-
terhin möglichst allen Axamer Kindern einen Betreuungsplatz 
über den Hort oder die bedarfsorientierte Mittagsbetreuung 
anbieten zu können. Die Aufnahme der Kinder richtet sich nach 
den vorgegebenen Kriterien des Tiroler Kinderbildungs- und 
Kinderbetreuungsgesetzes. Sollte es darüber hinaus zu einem 
Platzmangel kommen, werden die freien Plätze nach dem Ge-

burtsdatum, beginnend mit dem jüngsten Kind, vergeben. Die 
Ferienanmeldung und Abbestellung des Mittagessens erfolgen 
seit Beginn des Schuljahres 2025.26 ausschließlich online. Der 
Login- Zugang ist über die Hortleitung erhältlich.

Jahresthema: ICH – DU – WIR ALLE, 
Gemeinsam sind wir stark
Dieses Motto wird die Betreuung im Hort das ganze Betreuungs-
jahr hinweg begleiten. Es steht für Miteinander, Zusammen-
halt und gegenseitige Unterstützung – Werte, die im täglichen 
Miteinander mit den Kindern, Eltern und Betreuer:innen lebendig 
werden sollen. Jedes Kind bringt seine individuellen Stärken und 
Besonderheiten mit, und erst in der Gemeinschaft entfalten sich 
diese. Ob beim Spielen, Lernen oder Helfen – im Axamer Hort 
gilt: gemeinsam sind wir stark. 

HINWEIS:

Aktuelle Infos zum Thema Nachmittags- und 

Ferienbetreuung sind unserer Homepage zu entnehmen:

www.axams.gv.at/Kinder_und_Jugend/Hort

Nr. 120 | November 202518 



Veranstaltungen in Axams

Der Veranstaltungskalender Axams von November 2025 bis April 2026 zum Herausnehmen und Aufhängen.
Stand 15.10.2025, Änderungen vorbehalten. Eine aktuelle Übersicht über alle Veranstaltungen finden 

Sie auf der Gemeinde-HP oder auf GEM2GO sowie auf den HPs der einzelnen Vereine.

DATUM	 UHRZEIT	 ORT	 VERANSTALTUNG	 VERANSTALTER:INDATUM UHRZEIT ORT VERANSTALTUNG VERANSTALTER:IN

21.11.2025 19.00 Uhr Pfarrkirche Axams Cäcilienmesse der Musikkapelle Axams

25.11.2025 18.30 Uhr Aula MS Axams Öffentliche Gemeindeversammlung Gemeinde Axams: axams.gv.at

28.11.2025 20.00 Uhr Volkstheater Mei Hoamit 2.0 – Axamer Spezialitäten Volkstheater Axams
volkstheater-axams.at

29.11.2025 14.45-20.30 Uhr Pavillon, Widum, 
Pfarrsaal, Lindensaal 27. Axamer Adventmarkt MIA – Miteinand in Axams

29.11.2025 18.00 Uhr Lindensaal Adventkonzert der Musikmittelschule Axams

29.11.2025 14.00-17.00 Uhr Haus Sebastian Weihnachtsbasar Seniorenzentrum Axams

30.11.2025 10.00-18.30 Uhr Pavillon, Widum, 
Pfarrsaal, Volkstheater 27. Axamer Adventmarkt MIA – Miteinand in Axams

30.11.2025 10.00-15.00 Uhr Haus Sebastian Weihnachtsbasar Seniorenzentrum Axams

30.11.2025 11.00 Uhr Volkstheater Der ZuaAbgroaste und der Einheimische 
mit Siggi Haider & Markus Linder MIA – Miteinand in Axams

03.12.2025 20.00 Uhr KuHlturstall Advent im KuHlturstall KuHlturstall: kuhlturstall.at

04.12.2025 20.00 Uhr KuHlturstall Advent im KuHlturstall KuHlturstall: kuhlturstall.at

05.12.2025 17.30 Uhr Dorfplatz Nikolauseinzug FF Axams: feuerwehr-axams.at

05.12.2025 19.30 Uhr Dorfplatz Axamer Jubiläums Tuifllauf Tuiflverein Axams: 
tuiflverein-axams.com

06.12.2025 15.00 Uhr Volkstheater Nikolausspiel KIGA Elisabethinum – Theater AG

06.12.2025 20.00 Uhr Volkstheater Mei Hoamit 2.0 – Axamer Spezialitäten Volkstheater Axams
volkstheater-axams.at

06.12.2025 13.00-19.00 Uhr Lindensaal Krippenausstellung Krippenverein Axams

07.12.2025 09.00-17.00 Uhr Lindensaal Krippenausstellung Krippenverein Axams

07.12.2025 20.00 Uhr Volkstheater Mei Hoamit 2.0 – Axamer Spezialitäten Volkstheater Axams: 
volkstheater-axams.at

11.12.2025 20.00 Uhr KuHlturstall Hornquartett spielt Adventweisen KuHlturstall: kuhlturstall.at

12.12.2025 15.00-22.00 Uhr Zifres Zifreser Advent 

13.12.2025 18.00 Uhr Pfarrkirche Nacht der Axamer Kirchenorgel Siggi Haider für MIA – 
Miteinand in Axams

13.12.2025 20.00 Uhr Volkstheater Mei Hoamit 2.0 – Axamer Spezialitäten Volkstheater Axams: 
volkstheater-axams.at

14.12.2025 17.00 Uhr Pfarrkirche Festkonzert Kolpingchor mit Orchester

18.12.2025 20.00 Uhr Volkstheater MaWieHold – Musik und Lyrik mit Maria Ma & Ludwig Dornauer

19.12.2025 20.00 Uhr Volkstheater Mei Hoamit 2.0 – Axamer Spezialitäten Volkstheater Axams: 
volkstheater-axams.at

21.12.2025 11.00 Uhr Volkstheater Matinee Mentalist Dino Dorado – Benefiz MIA – Miteinand in Axams

21.12.2025 17.00 Uhr Pfarrsaal Gemeinsames Adventsingen mit Helga und Siggi

24.12.2025 09.00-17.00 Uhr Feuerwehrhaus Friedenslicht FF Axams: feuerwehr-axams.at

24.12.2025 13.00-16.00 Uhr Feuerwehrhaus Warten aufs Christkind 
(Ein Nachmittag für Kinder ab 3 in Begleitung) FF Axams: feuerwehr-axams.at

29.12.2025 19.30 Uhr Happ’s Pub Quiz Kultur.Werk.Axams: 
kultur-werk-axams.at

17.01.2026 20.00 Uhr Hotel Mondi Jubiläumsball 40 Jahre Kögele Hexn

07.02.2026 20.00 Uhr Lindensaal Feuerwehrball FF Axams: feuerwehr-axams.at

07.03.2026 20.00 Uhr Madl – Ein Tiroler*innen Abend Kultur.Werk.Axams: 
kultur-werk-axams.at

21.03.2026 9.00-12.00 Uhr Lindensaal Repair Café

03.04.2026 19.00-23.00 Uhr Schießstand Wurst- und Speckwatten 2026 Georg-Bucher Schützenkompanie 
Axams: schuetzen-axams.at

04.04.2026 19.00-23.00 Uhr Schießstand Wurst- und Speckwatten 2026 Georg-Bucher Schützenkompanie 
Axams: schuetzen-axams.at

05.04.2026 10.00-18.00 Uhr Schießstand Wurst- und Speckwatten 2026 Georg-Bucher Schützenkompanie 
Axams: schuetzen-axams.at

16.04.2026 19.30 Uhr Aula MS Axams Axamer Zukunftsgespräch: Dialog Zukunft Axams – Die Grünen 



Der Adventmarkt in Axams ist seit fast drei Jahrzehnten 
ein Fixpunkt im Dorfleben – ein Ort der Begegnung und des 
Miteinanders. Um diese schöne Tradition fortzuführen, 
wurde heuer der Verein MIA – Miteinand in Axams gegründet.

Der Markt wurde vor 28 Jahren von Mag. Bärbel Frießnig und 
Ferdl Zsivkovits ins Leben gerufen und in den letzten 16 Jahren 
von Sabine Nagl, Obfrau des Vereins „Der Baum hilft“, mit viel 
Herzblut weitergeführt. Nachdem sie im Vorjahr ihren Rückzug 
angekündigt hatte, übernahm MIA die Organisation – mit dem 
Ziel, den Axamer Advent lebendig zu halten und gleichzeitig 
weiterzuentwickeln.
Rund um Obfrau Andrea Schabuss hat sich ein engagiertes 
Team gebildet. Mitglieder des Kulturausschusses, Axamer Ver-
eine und Wirtschaftstreibende sowie unzählige Freiwillige bemü-
hen sich, ein abwechslungsreiches Programm über die gesamte 
Adventzeit anzubieten: Neben dem traditionellen Adventmarkt 
beim Pavillon erwarten die Besucher:innen Nikolauseinzug, 
Tuifltog, Krippenausstellung sowie zahlreiche musikalische und 
darstellerische Beiträge an verschiedenen Schauplätzen im Dorf.
Kulturelle Höhepunkte setzen die Axamer Künstlerin Maria Ma 
und die Benefizveranstaltungen von Siggi Haider & Markus Lin-
der sowie des Mentalisten Dino Dorado. Bis zum Heiligen Abend 
öffnet sich außerdem täglich ein Adventfenster – ein Symbol für 
Gemeinschaft und Zusammenhalt. 
Wie gewohnt kommt der Reinerlös des Axamer Advents in Not 
geratenen Axamer:innen zugute.
Ein herzlicher Dank gilt Bärbel Frießnig und Sabine Nagl für ihr 
jahrzehntelanges Engagement und ihre Leidenschaft, mit der sie 
den Adventmarkt geprägt haben. Dank ihnen konnte eine wun-
derbare Tradition wachsen – und MIA führt sie nun „miteinand“ 
in die Zukunft.

Programmdetails findet man im Veranstaltungskalender auf den 
Folgeseiten, online auf der Gemeindehomepage und auf den 
Plakaten, die demnächst gehängt werden. 

MIA – Miteinand in Axams
organisiert den Axamer Advent

Auch im heurigen Advent schmücken wieder 24 Haus-
halte ein Fenster und lassen so im Dorf einen begehbaren 
Adventkalender entstehen. 

Am 1. Dezember 2025 wird das erste Fenster zum Leuchten 
gebracht. Jeden Tag folgt ein weiteres Fenster, sodass der 
adventliche Spaziergang durchs Dorf bis zum 24. Dezember 
täglich durch eine neue Station bereichert wird. Wir laden alle 
sehr herzlich zum Staunen ein und wünschen viel Freude und 
einen besinnlichen Adventspaziergang durchs Dorf 

Adventfensterlen –
ein Spaziergang durch Axams mit 24 Stationen

1.12. Apotheke Axams, Innsbrucker Straße 40

2.12. Elisabeth Haid, Franz-Zingerle-Weg 24

3.12. Familie Sarg, Baderbühelweg 4

4.12. Eltern-Kind-Zentrum (Ekiz), Stafflerweg 4

5.12. Bürgerservice Gemeindezentrum, Sylvester-Jordan-Straße 12

6.12. Familie Lindenthaler, Sylvester-Jordan-Straße 13

7.12. Thomas Suitner, Gries 7a 

8.12. Kapelle im Gries

9.12. Familie Wolf, Gries 23a

10.12. Familie Kittsteiner, Gries 22

11.12. Pizza Pazza, Kögelestraße 10

12.12. Familie Engl, Knappen 1b

13.12. Haus Sebastian, Sylvester-Jordan-Straße 31

14.12. Familie Klotz, Wollbell 7

15.12. Physiotherapie Anna Mayr, Karl-Schönherr-Straße 15

16.12. Fotostudio Wedermann, Richtergasse 2a

17.12. Wirkstatt Axams, Sylvester-Jordan-Straße 8a

18.12. Odiler, Sylvester-Jordan-Straße 8

19.12. Familie Presslaber, Dornach 33

20.12. Familie Schaffenrath, Dornach 35a

21.12. Familie Schmidinger, Burglechnerstraße 5

22.12. Bunter Laden, Innsbrucker Straße 4

23.12. Familie Markt, Lizumstraße 29a

24.12. Widum Axams, Sylvester-Jordan-Straße 2 

Zifreser Advent – Ein Fest voll Wärme, Musik und Herzlichkeit
Der Zifreser Advent verbindet Genuss, Musik und Gemüt-
lichkeit mit dem guten Zweck – ein Fest, das Herz und Seele 
gleichermaßen wärmt. Am Freitag, den 12. Dezember 2025, 
verwandelt sich das Dorf von 15.00 bis 22.00 Uhr wieder in 
ein kleines Winterwunderland – beim Zifreser Advent.

Zwischen funkelnden Lichtern, liebevoll geschmückten Ständen 
und weihnachtlicher Musik kommen hier Jung und Alt zusam-
men, um sich auf das schönste Fest des Jahres einzustimmen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ob Blattl’n mit Kraut 
oder Preiselbeeren, herzhafte Bosna, Würstl oder süße Leckereien 
– hier findet jeder etwas, das Herz und Magen erwärmt.

Ein besonderes Highlight ist der Auftritt des Profi-Musikanten 
Mario K. aus dem Zillertal, der mit seiner stimmungsvollen Musik 
für echte Adventsstimmung sorgt und den Abend musikalisch 
umrahmt. 
Auch die kleinen Gäste kommen nicht zu kurz: Ein Kinderkarus-
sell, Ponys zum Reiten und Zuckerwatte lassen Kinderaugen 
leuchten und schaffen unvergessliche Momente.

Der Zifreser Advent ist mehr als nur ein Markt – er ist ein Zei-
chen der Gemeinschaft und Hilfsbereitschaft. Der gesamte Erlös 
kommt heuer der Bergrettung Axams zugute, die das ganze Jahr 
über mit großem Einsatz für Sicherheit in den Bergen sorgt. 
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Für jedes Kind ein Betreuungsplatz
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Axams investiert in elementare Bildung

In diesem Dorf ist jedes Kind willkommen: Mit der Eröff-
nung der fünften Kinderkrippengruppe im Kindergarten 
Elisabethinum Axams hat die Einrichtung nun ihre volle 
Kapazität erreicht.

„Um ein Kind zu erziehen, braucht es ein ganzes Dorf“, besagt 
ein afrikanisches Sprichwort. Dass Axams genauso ein Dorf 
ist, zeigte sich am 6. Oktober bei der Eröffnung der nunmehr 
fünften Kinderkrippengruppe im Kindergarten Elisabethinum 
Axams: Allen Kindern, die im September 18 Monate alt gewor-
den sind, kann die Gemeinde damit nun einen ganzjährigen und 
ganztägigen Kinderbetreuungsplatz bieten. „Investitionen in die 
Kinderbetreuung sind Investitionen in die Zukunft“, betonte der 
Axamer Bürgermeister Thomas Suitner, der auch in finanziell 
fordernden Zeiten nicht bei den Jüngsten sparen will. Ganze 1,9 
Millionen Euro jährlich gibt Axams daher bislang für die elemen-
tare Kinderbetreuung aus – und das soll auch so bleiben. „Diese 
Generation ist die Zukunft unseres Dorfes. Daher ist es wichtig, 
dass Kinder bei uns gut betreut werden“, betonte Ines Peimpolt, 
die Obfrau des Sozialausschusses. „Das ist ein toller Platz für 
Kinder“, stellte auch ÖVP-Bildungs- und Gesundheitslandesrätin 
Cornelia Hagele fest, die sich Zeit nahm, um bei der Eröffnung 
dabei zu sein. Und die Gelegenheit nutzte, Axams und das 
Elisabethinum als Vorbild in Sachen Familien- und Kinderfreund-
lichkeit zu loben. 

Ein guter Ort zum Leben 
„Wir feiern nicht nur die Eröffnung einer neuen Kinderkrippen-
gruppe, sondern alles, was wir bisher im Kindergarten Elisa-
bethinum Axams geleistet haben“, betonte Angelika Sonson 
(Gesamtleitung slw Elisabethinum) und ließ Zahlen sprechen. In 
insgesamt 10 Kindergarten- und nunmehr fünf Kinderkrippen-
gruppen werden an den Standorten Mailsweg 2 und Mailsweg 
10 aktuell 265 Kinder von 53 engagierten Mitarbeiter:innen 
betreut. Das Elisabethinum und der Kindergarten Elisabethinum 
Axams beweisen sich überdies als wichtiger Arbeitgeber für die 
Region: Rund 30 Prozent der Mitarbeiterinnen im Kindergarten 
Elisabethinum Axams haben in der Gemeinde ihren Haupt-
wohnsitz. Sonson: „In Axams kann man nicht nur gut arbeiten, 
sondern auch fabelhaft leben.“ 

Nach dem offiziellen Teil der Eröffnung ging der Spaß dann erst 
richtig los. Vor allem für die kleinen Gäste. Nach dem Besuch 
der Schminkstation flatterten Spidermänner und Schmetterlinge 
durchs Haus, wo ein Bewegungs-Parcours, ein Mini-Tattoo-
Studio, eine menschliche Slot-Maschine und ein Seifenblasen-
Standl für jede Menge Spaß sorgten. Und zwischenzeitlich auch 
für knurrende Mägen: Doch die mussten nicht lange meckern! 
Würstel und Pommes sorgten für neue Energie. Als Nachspeise 
noch ein Eis – das schmeckt, auch wenn der Winter schon an 
die Tür klopft. 
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Am Puls der Zeit
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V O L K S S C H U L E

Mit vielfältigen Projekten und Aktivi-
täten stärkt die VS Axams die Kompe-
tenz ihrer Schüler:innen.

Kinderchor der VS Axams
„Es gehört einfach viel mehr g’sungen!“ 
Der schulinterne Kinderchor soll die 
Schüler:innen zum gemeinsamen Singen 
animieren. Singen fördert den Spracher-
werb und die Konzentrationsfähigkeit und 
wirkt sich positiv auf das Selbstbewusst-
sein und das Wohlbefinden der Kinder 
aus. Gleichzeitig wird die soziale Kom-
petenz gefördert, in einer Gemeinschaft 
mitzuwirken. Bei den wöchentlichen 
Proben wird ein Liedrepertoire, passend 
zum Jahreskreis, einstudiert. Besonde-
res Augenmerk wird darauf gelegt, dass 
die Kinder aus der Sprechstimme in die 
Singstimme finden und ein Rhythmusge-
fühl entwickeln. Die richtige Atmung und 
passende Aufwärmübungen fördern die 
Entwicklung eines gemeinsamen Klang-
körpers. Unter der Leitung von Sophie 
Braunegger, MEd wird der Kinderchor 
den Einzug zum Axamer Adventmarkt 
(29. November, 15 Uhr) mitgestalten. 
Bitte nicht verpassen!

Verkehrserziehung für die ersten 
und zweiten Klassen
Kurz nach Schulbeginn erklärten zwei 
Polizistinnen den Schüler:innen der 
ersten und zweiten Klassen, wie eine 
Kreuzung sicher überquert werden soll. 
Bei praktischen Übungen im Zentrum 
von Axams konnten die Kinder ihr neu er-
worbenes Wissen anwenden und werden 
so in Zukunft ihren Schulweg hoffentlich 
sicher zurücklegen.

„Hallo Auto!“ für die 3. Klassen
Spannung pur erlebten die 3. Klassen 
beim Projekt „Hallo Auto“. Dabei erfuhren 
die Kinder hautnah, wie lang der Brems-
weg eines Autos wirklich ist, und dass 
Aufmerksamkeit Leben retten kann. Ein 
lehrreiches und eindrucksvolles Erlebnis, 
das lange in Erinnerung bleibt.

Radfahrtraining 
Mit großer Begeisterung bereiteten sich 
die Kinder der 4. Klassen beim Radfahr-
training auf ihre Radfahrprüfung vor. Sie 
übten den sicheren „Superstart“, das rich-
tige Umschauen–Handzeichen–Einord-
nen (UHE) und viele kleine, aber wichtige 
Details für den Straßenverkehr. Spiele-
risch lernten die Kinder, wie sie sicher, 
aufmerksam und selbstbewusst mit dem 
Fahrrad unterwegs sein können.
Für die 1. und 2. Schulstufe standen kurz-
weilige Übungen im Schonraum ohne 
Verkehr im Mittelpunkt, um die motori-
schen Fähigkeiten am Rad zu fördern und 
das sichere Handling des Fahrrads zu 
üben.
In der 3. und 4. Schulstufe lag der 
Schwerpunkt dann bei spannenden und 
praxisnahen Übungen mit besonderem 
Augenmerk auf die bevorstehende Rad-
fahrprüfung. So konnten alle Kinder ihrem 
Alter entsprechend lernen, sicher und mit 
Freude Rad zu fahren.

Die 4a im Rätermuseum Birgitz
Geschichte zum Anfassen erlebte die 
4a beim Besuch des Rätermuseums in 
Birgitz. Mit großem Staunen entdeckten 
die Kinder, wie die Räter vor über 2.000 
Jahren lebten, arbeiteten und feierten.

Projekt „Mein Körper gehört mir“ 
an unserer Schule
Alle zwei Jahre steht für die 3. und 4. 
Klassen ein besonderes Projekt auf dem 
Programm: „Mein Körper gehört mir“ vom 
Zentrum für Gewaltprävention. Dabei ler-
nen die Kinder in kindgerechter Weise, auf 
ihre Gefühle zu achten, Grenzen zu setzen 
und „Nein“ zu sagen.
Begleitet wird das Projekt von einem eige-
nen Elternabend, bei dem auch die Eltern 
wertvolle Informationen erhalten, um ihre 
Kinder bestmöglich zu unterstützen. Dan-
ke an den Elternverein der VS Axams, die 
diese wertvollen theaterpädagogischen 
Unterrichtseinheiten und den Elternabend 
finanziert.

Projekt „Safer Internet“ 
Auch heuer beschäftigten sich die Schü-
ler:innen im Rahmen des Projekts „Safer 
Internet“ mit den Chancen und Gefahren 
der digitalen Medien. Dabei lernten sie, 
wie man sicher im Internet unterwegs ist, 
worauf man beim Umgang mit persön-
lichen Daten achten sollte und wie man 
Gefahren rechtzeitig erkennt. Ein wichti-
ges Projekt, das die Kinder fit macht für 
den verantwortungsvollen Umgang mit 
Handy, Tablet und Co.

Ein herzliches Dankeschön an den Eltern-
verein für die finanzielle Unterstützung, 
durch die solche wichtigen Projekte über-
haupt möglich werden! 

ALLE INFOS AUF:

https://vs-axams.at
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Mehr als 80 % aller Pflegebedürftigen 
werden zu Hause versorgt. Der Groß-
teil dieser Pflege wird von Angehöri-
gen geleistet, die als eine der tragen-
den Säulen des österreichischen 
Pflegevorsorgesystems gelten. 

Sie leisten dabei Enormes, kommen aber
oft selbst zu kurz. Um die häusliche Pflege
zu erleichtern, gibt es für pflegende Ange-
hörige Unterstützung durch multiprofes-
sionelle Angebote wie die Mobilen Dienste. 
Der Gesundheits- und Sozialsprengel 
westliches Mittelgebirge bietet seit 45 
Jahren Unterstützung im Bereich der häus-
lichen Pflege und Betreuung. In einem 
unverbindlichen und kostenlosen Erst-
gespräch besprechen wir mit Ihnen Ihre 
Wünsche, Vorstellungen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten. Wir informieren Sie 
über eventuelle Kosten und entwickeln mit 
Ihnen einen individuellen Betreuungsplan. 

Unser Leistungsangebot
•	 Casemanagement: Gerne beraten 

wir Sie über finanzielle Unterstützungs-
möglichkeiten, sind Ihnen bei der Ein-
bringung von Anträgen behilflich und 
suchen mit Ihnen eine passende Lösung 
für Ihre Pflegesituation. 

•	 Hauskrankenpflege, medizinische 
Hauskrankenpflege, Palliativpflege: 
Dank der mobilen Hauskrankenpflege 
können ältere oder kranke Menschen 
in ihrem eigenen Zuhause bleiben. Wir 
unterstützen Angehörige bei der Pflege-
leistung und sorgen für Entlastung. 
Durch die integrative Palliativversorgung 
ermöglichen wir eine palliative Versor-
gung bis zum Lebensende zu Hause.

•	 Heimhilfe und Hauswirtschafts-
dienst: Heimhelfer:innen unterstützen 
betreuungsbedürftige Menschen, Per-
sonen aller Altersstufen, die durch Alter, 
gesundheitliche Beeinträchtigung oder 
schwierige soziale Umstände nicht in 
der Lage sind, sich selbst zu versorgen. 

•	 Familienhilfe: Unsere ausgebildeten 
Familienhelferinnen unterstützen Fami-
lien in besonderen Lebenssituationen 
im pädagogischen, pflegerischen und 
hauswirtschaftlichen Bereich. 

•	 Mittagstisch: Unsere Klient:innen, die 
Freude an einem geselligen Beisam-
mensein haben, finden bei unserem 
Mittagstisch, der immer dienstags 
stattfindet, einen Ort für Begegnung und 
Austausch. 

•	 Essen auf Rädern: Wenn Einkaufen 
und Kochen zu beschwerlich geworden 

sind, bringen unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen sowie unsere Zivildie-
ner freundlich und zuverlässig hochwer-
tige Menüs nach Hause. 

•	 Tagesbetreuung: Unsere Tagesbetreu-
ung „Auszeit“ ist ein Ort der Begegnung, 
der Geborgenheit und des aktiven Tuns. 

Für nähere Informationen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Bitte kontaktieren Sie uns 
telefonisch oder per Mail, um einen Bera-
tungstermin vereinbaren zu können. 

GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 

WESTL. MITTELGEBIRGE:

Mittelgasse 6, 6091 Götzens

Telefon: 05234.33080

E-Mail: kontakt@sozialsprengel-wm.at

Website: www.sozialsprengel-wm.at

SPENDENKONTO: 

AT73 3633 6000 0231 6438 

bei der Raiffeisenbank Tirol Mitte West

45 Jahre Pflege und Betreuung zuhause

Das Angebot des Vereins Seniorenzentrum Axams reicht 
von der Beratung über die Unterstützung der Mitglieder bis 
hin zu vielen gemeinsamen Aktivitäten. 

Der beliebte Flohmarkt im Oktober war wieder ein großer Erfolg. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, bei Kaffee und selbstge-
machten Kuchen in geselliger Runde zu plaudern, das vielfältige 
Angebot zu genießen und das ein oder andere Schnäppchen zu 
ergattern. Außerdem standen noch das jährliche Geburtstags-
essen für die Mitglieder ab 70 Jahren und die Jahreshauptver-
sammlung 2025 auf dem Programm. 

Weihnachtsbasar am 29. und 30. November
Am Samstag, den 29.11., und am Sonntag, den 30.11.2025, findet 
der beliebte Weihnachtsbasar im Haus Sebastian statt. Angeboten 
werden selbstgemachte Kekse, Zelten, Adventkränze und vieles 
mehr, was eine stimmungsvolle Adventzeit ausmacht. Alle Mit-
wirkenden freuen sich auf zahlreichen Besuch der Veranstaltung. 

Für die zahlreichen Aktivitäten werden Mitarbeiter:innen gesucht, 
die das Seniorenzentrum tatkräftig unterstützen. Interessierte 
melden sich bitte bei Dr. Wendelin Tilg. 

KONTAKT:

Telefon: 0676.3056188

E-Mail: wendelin.tilg@aon.at 

Website: www.seniorenzentrum-axams.at 

Aktivitäten übers ganze Jahr
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Der Sonnenlift in Axams ist ein echtes Stück Geschichte – 
er ist der zweitälteste Schlepplift Tirols. Heute wird er von 
unserem gemeinnützigen Verein betrieben und steht für 
ein besonderes Konzept: Skifahren und Snowboarden ganz 
ohne Tickets und Preise. Stattdessen gibt es nur eine Keks-
dose für freiwillige Spenden. Damit ermöglichen wir allen – 
ob groß oder klein, ob Anfänger oder Fortgeschrittener – 
den Wintersport in familiärer, herzlicher Atmosphäre.

Besonders Kinder und Familien schätzen den Sonnenlift sehr. 
Hier können die Kleinsten ihre ersten Schwünge ziehen, Jugend-
liche unbeschwert Snowboarden und Eltern den Wintersport 
ohne große Kosten genießen. Das Strahlen in den Augen der 
Kinder ist für uns jedes Jahr aufs Neue die größte Motivation. 
Ein Projekt wie dieses lebt von Gemeinschaft und Zusammen-
halt. Darum möchten wir der Gemeinde Axams ganz besonders 
danken. Durch ihre tatkräftige Unterstützung ist es überhaupt 
möglich, dass der Lift weiterbesteht und so vielen Menschen 
Freude bereitet. Auch viele regionale Betriebe und Sponsoren 
tragen mit Sach- und Geldspenden dazu bei, dass wir den Lift 
betreiben können.

Freiwillige Helfer:innen sind willkommen
Wir öffnen unseren Skilift immer dann, wenn es die Schneela-
ge zulässt. Sicherheit hat dabei oberste Priorität – eine aus-
reichende Schneedecke ist Voraussetzung, um den Betrieb zu 
starten. Damit der Sonnenlift auch in Zukunft ein Treffpunkt für 
Skispaß und Gemeinschaft bleibt, suchen wir laufend freiwillige 
Helfer:innen für den Betrieb. Jede Hand, die mithilft, sei es am 
Lift, bei der Organisation oder im Hintergrund, ist eine wertvolle 
Unterstützung. Wer Lust hat, Teil dieses besonderen Projekts zu 
werden, meldet sich gerne bei uns. Gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass der Sonnenlift Axams auch in den kommenden Wintern ein 
Ort voller Freude und Begegnung bleibt. 

KONTAKT:

Harald Kinspergher

Telefon: 05234.6894

https://sonnenlift-axams.at

Sonnenlift Axams
Skifahren für alle, kostenlos und mit Herz

Fit für die Schisaison
Wie in jedem Jahr bietet der Schiklub Axams vielfältige 
Möglichkeiten, sich auf die Wintersaison vorzubereiten. 

Hallentraining
Das Hallentraining hat bereits begonnen, es findet jeweils 
mittwochs von 18.00 – 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Axams statt. Nachmeldungen sind möglich. Das Training endet 
am 17.12.2025. Das Hallentraining ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos! Alle Schiklub-Mitglieder (Kinder und Schüler) sind 
herzlich willkommen! Für eine Nachmeldung muss das Anmel-
deformular auf der Homepage ausgefüllt werden.

Wintertraining in der Axamer Lizum

WEIHNACHTSTRAINING: vom 27. – 30.12.2025
SAMSTAGSTRAINING: immer samstags ab 10.01.2026 
SEMESTERKURS: vom 9.02. – 12.02.2026 

Anmeldungen für das Weihnachts- und Samstagstraining bis 
spätestens 1.12.2025, hierzu bitte das Anmeldeformular auf 
unserer Homepage ausfüllen. Achtung, es sind keine Nachmel-
dungen möglich! Für das Semestertraining wird eine separate 
Ausschreibung im Jänner 2026 folgen. 

ALLE INFOS AUF:

www.schiklub-axams.at

Die Axamerin Holly Brown ist derzeit die schnellste öster-
reichische Sprinterin im Alter von zehn Jahren. 

Die Schülerin der Musikmittelschule Axams errang in der Klasse 
U12 den zweiten Platz bei der Euregio Meisterschaft und den 
ersten Platz bei der Landesmeisterschaft. Ihre Rekordzeit liegt 
auf 60 Metern bei 8,793 Sekunden. Ihr Talent wurde in der Volks-
schule Axams bei einem Sporttag der Sprint-Champion-Organi-
sation entdeckt. Wir wünschen Holly weiterhin alles Gute und 
freuen uns, so eine erfolgreiche Nachwuchssportlerin in unserer 
Gemeinde zu haben. 

Blitzschnell
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Bei der offenen E-Bike Weltmeisterschaft, die am 14. und 
15. August 2025 in Ischgl stattgefunden hat, war Axams 
stark vertreten.

Markus Stradtbauer erreichte im Rennen „Elite“ in der Alters-
klasse M4 den 3. Platz. Im Rennen „Jedermann“ mit 800 Teilneh-
mern sicherte er sich den 2. Platz und als Krönung in der Alters-
klasse M4 den 1. Platz. Wir gratulieren sehr herzlich zu diesem 
sportlichen Erfolg! 

Mit Unterstützung der Gemeinde Axams konnte die Tänze-
rin Isabella Berger am Austrian Dance Cup teilnehmen und 
beachtliche Erfolge erzielen.

Ihre Bilanz lautet auf vier Goldmedaillen, eine Silbermedaille, 
zwei Bronzemedaillen sowie einen Sonderpreis als herausragen-
de Tänzerin. Herzlichen Glückwunsch! 

Auf dem Siegerpodest

Erfolg beim Austrian Dance Cup

Der Radclub Axams war auch im heurigen Vereinsjahr 
wieder auf zahlreichen gemeinsamen Ausfahrten in der 
Region unterwegs. 

Neben Touren zum Badesee Weißlahn, zum Stift Stams und 
nach Maria Stein zählte die traditionelle Almentour erneut zu 
den Highlights des Jahres. Bei bestem Wetter führte die Strecke 
von Axams über die Pfarrach Alm und Kreither Alm bis hin zur 
Mutterer und Götzner Alm, wo der Tag in gemütlicher Runde 
ausklang. Ein besonderer Moment für den Verein war dabei, 
die Ausfahrten erstmals in den neuen Raddressen bestreiten 
zu können. Diese Anschaffung wurde dank der großzügigen 
Unterstützung zahlreicher Sponsoren möglich – ein herzliches 
Dankeschön an A-Holz, Der Bäcker Ruetz, Elektro Mösl, Ge-
meinde Axams, Kreither Alm, Malerei Geiler, Nagl Fenster, Raika 
Axams und UNIQA!
Mit viel Teamgeist und Freude am Radsport blickt der Radclub 
Axams auf ein erfolgreiches Jahr zurück und freut sich schon 
auf viele gemeinsame Kilometer in der kommenden Saison. Wer 
Lust hat, bei den Ausfahrten mitzuradeln, kann sich gerne bei 
Obmann Robert Schmidinger melden. 

KONTAKT:

Telefon: 0664.3307838

Sportlich durch das Jahr mit dem Radclub Axams
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Menschen, die sich für die Allgemeinheit einsetzen oder ihre Zeit für einen Verein 
zur Verfügung stellen, sind sehr wertvoll für eine Dorfgemeinschaft.

Ein altes Sprichwort sagt: „Nach Leut kommen wieder 
Leut.“ Heutzutage müsste man ergänzen: „Nach Leut kom-
men immer SCHWERER wieder Leut.“

Hatte es zuvor noch eher trüb ausgesehen, für den Fasnachts-
verein einen Obmann/Obfrau zu finden, hat sich im letzten 
Moment doch noch alles in Wohlgefallen aufgelöst. Beim 
Adventmarkt war es ähnlich. Da wie dort geht es nur weiter, weil 
sich einige Idealist:innen zusammenfinden und gemeinsam an 
einer Sache arbeiten. Verlassen wir uns nicht nur immer darauf, 
dass es schon irgendwie weitergeht. Werden wir selber aktiv und 
werden wir zum Idealisten oder zur Idealistin.

Axamer Kirchtagsmarkt
Der Kirchtagsmarkt ist seit Jahrzehnten ein fixer Bestandteil im 
Axamer Jahresablauf. Früher ein wichtiger Viehhandelsplatz 
für die ganze Region bis hinauf ins Ötztal, heute ein Markt mit 
unterschiedlichstem Angebot zum Kaufen und Handeln. Vor 
Jahrzehnten noch im Bereich der alten Postgarage abgehalten, 
übersiedelte der Markt in seiner heutigen Form ins Dorfzentrum. 
Obwohl der „Krämermarkt“ auf einen Werktag fällt, sich die 
Standler über wenig Absatz und die Besucher über wenig attrak-
tive Ware beschweren, wird der Axamer Kirchtagsmarkt trotz-
dem von allen Seiten stark nachgefragt. Jedes Jahr drängen 
sich über den ganzen Tag verteilt hunderte, wenn nicht tausende 
Besucher durch das Dorfzentrum, in den Gastlokalen oder im 
Bereich des Widums. Es wird geschaut und getratscht. Oft trifft 
man Menschen, welche sonst das ganze Jahr nicht zu sehen 
sind. Scheinbar besteht unter den Leuten der Bedarf an sozialen 
Kontakten, am Zusammensitzen und am Feiern. Mit laufenden 
Verbesserungen und der einen oder anderen Steuerung bemü-
hen sich die Gemeinde Axams und alle mitwirkenden Vereine 
und Wirtschaftsbetriebe, die Attraktivität dieser traditionellen 
Veranstaltung zu erhalten. 

Verlassen wir uns 
nicht immer nur da-
rauf, dass es schon 
irgendwie weiter-
geht. Werden wir 
selber aktiv. 
GR Hansjörg Markt,
Obmann Ausschuss 
Kultur und Vereine

FO
TO

 F
A

S
N

A
C

H
T

S
V

ER
EI

N
FO

TO
 H

. M
A

R
K

T

Nr. 120 | November 202528 



Bereits im vergangenen Jahr kündigte Patrick Auer an, bei 
den Neuwahlen 2025 nicht mehr als Obmann zur Verfügung 
zu stehen. Die Suche nach einer Nachfolge gestaltete sich 
schwierig – schließlich hinterlässt unser „Altobmann“ große 
Fußstapfen.

Nachdem bei der Jahreshauptversammlung am 25.04.2025 kein 
Wahlvorschlag für einen neuen Ausschuss eingebracht wurde, 
musste eine außerordentliche Jahreshauptversammlung einbe-
rufen werden. In mehreren Gesprächen zwischen Bgm. Thomas 
Suitner, Patrick Auer und den verbleibenden Ausschussmitgliedern 
wurde eine Übergangslösung gefunden: Georg Bucher (Odiler) 
wäre grundsätzlich bereit, das Amt des Obmanns zu übernehmen, 
möchte aber zuvor seine Ausbildung abschließen, die noch zwei 
Jahre dauert. In dieser Zeit übernimmt Bürgermeister Thomas 
Suitner die Obmannschaft – mit der Vereinbarung, dass Georg Bu-
cher das Amt nach Abschluss seiner Ausbildung übernimmt. Bei 
der außerordentlichen Jahreshauptversammlung am 23.05.2025 
wurde daher folgender Wahlvorschlag einstimmig angenommen.

Neuer Ausschuss
Obmann Thomas Suitner • Obmann-Stv. Franz Bucher • Schrift-
führerin Ines Peimpolt • Kassierin Vanessa Happ • Kassierin-
Stv.in Sarah Kirchmair • Wampelervater Thomas Winkler • Reiter-
vertreter Georg Bucher • Tuxervertreter Christoph Haller • Zeug-
wart Simon Leis • Zeugwartin Caroline Leis • Lanigervertreter 
Harald Schürz

Der neue Ausschuss bedankt sich herzlich bei Altobmann Patrick 
Auer und seiner Familie für ihren jahrelangen Einsatz und ihr großes
Engagement. Ihr habt mit viel Herzblut zum Erhalt der Fasnacht, 
unserer Tradition und des Vereins beigetragen – vielen Dank dafür!

Ausblick auf die Fasnacht 2026
Der Auftakt zur Fasnacht findet am Montag, 12. Jänner 2026, mit 
der Fasnachtseröffnung im Fasnachtskamerl statt. Alle Fasnachtler
sind eingeladen, diese besondere Zeit von fünf Wochen aktiv 
mitzugestalten. Neben den traditionellen Donnerstagen können 
heuer auch wieder Montage und Dienstage genutzt werden, 
um die einzigartige Axamer Fasnacht zu feiern. Maschger und 
Laniger sind nicht nur beim Band’n giahn und am Unsinnigen 
Donnerstag willkommen. Besonders der Brauch des „Brezeler 
giahns“ soll auch heuer wieder Jung und Alt begeistern. Der 
Höhepunkt der Fasnacht ist am Unsinnigen Donnerstag, 12. 
Februar 2026. Wie gewohnt werden vor Beginn der Fasnacht 
im Fasnachtskalender alle Einkehrmöglichkeiten für Banden und 
Zuschauer auf der Homepage, in den sozialen Medien und im Be-
zirksblatt veröffentlicht. Unser Kostümfundus steht wieder allen 
Fasnachtsbegeisterten zur Verfügung und wurde um neue Larven 
und Gewänder erweitert.

Ausleihe und Rückgabe
Im Fasnachtskamerl (Stafflerweg 4) von 13.01 bis 20.02.2026

•	 Dienstag, Donnerstag und Freitag (Freitag nur Rückgabe)
•	 jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr
Weitere Informationen gibt es bei Zeugwartin Caroline Leis (Tel. 
0699.13916424, erreichbar Montag–Freitag von 16 bis 19 Uhr), 
online unter www.wampelerreiten.at bzw. auf Facebook (Fas-
nachtsverein Axams) oder Instagram (fasnachtsverein.axams). 
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Bereits zum dritten Mal trafen sich die 
Axamer Kulturvereine zum regen Aus-
tausch beim Kulturstammtisch – dies-
mal in der gemütlichen Atmosphäre 
der Bücherei Axams. 

Neu dabei war Helene Schnitzer, Ge-
schäftsführerin der Tiroler Kulturini-
tiativen (TKI) und seit einigen Jahren 
Wahl-Axamerin, die das Treffen erstmals 
moderierte und mit ihrer Erfahrung fri-
sche Impulse einbrachte.

Büchereileiterin Nina Madl beeindruckte 
als Gastgeberin mit einer spannenden 
Präsentation der Büchereiarbeit – von 

Leseförderung bis zu gern besuchten Ver-
anstaltungen. Ein besonderes Highlight 
des Abends war der Rückblick auf „50 
Jahre Olympia in Axams“. Toni Zimmer-
mann erinnerte sich an diese aufregende 
Zeit, in der Olympia auch in Axams für 
Gänsehautmomente sorgte. Der Kultur-
ausschuss arbeitet derzeit an einem 
Konzept für das Jubiläumsjahr, das mit 
unterschiedlichen Veranstaltungsforma-
ten gefeiert werden soll – von Ausstellun-
gen bis zu Zeitzeugengesprächen.

Bei anregenden Gesprächen, neuen Ideen 
und viel Motivation klang der Abend aus –
ein starkes Zeichen für gelebte Kultur im

Dorf. Der nächste Kulturstammtisch 
findet im April 2026 statt, Gastgeber sind 
dann die Axamer Schützen. 

Kulturstammtisch: Vernetzung und kreativer Austausch 
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Neues vom Krippenverein
Krippenbaukurs 2025
Unter der bewährten Leitung von Andrea Hahndl konnte der 
Krippenbaukurs 2025 erfolgreich gestartet werden. Die wenigen 
Kursplätze waren rasch ausgebucht und so haben seit dem 
Frühjahr 6 eifrige Krippenbauer den Krippenbestand in Axams 
wieder um einige mit viel Liebe zum Detail gestaltete Exponate 
vergrößert. Die Krippenbaumeisterin zeigte Tipps und Tricks wie 
man aus Holz und Styropor täuschend echt aussehende Ziegel-
mauern, Dachschindeln und Berge gestalten kann. Krippenob-
mann Markus Danler freute sich, dass die Axamer Krippentra-
dition auch in modernen Haushalten ihren Platz findet und freut 
sich mit den stolzen Krippenbesitzerinnen und -besitzern, ihre 
Werke bei der heurigen Krippenausstellung der Öffentlichkeit 
präsentieren zu können.

Krippenausstellung 2025
Die diesjährige Krippenausstellung wird am Samstag, den 
6. Dezember (13.00 bis 19.00 Uhr) und Sonntag, den 
7. Dezember 2025 (9.00 bis 17.00 Uhr) im Lindensaal 
stattfinden. 
Die Segnung wird am Sonntag nach dem 
Vormittags-Gottesdienst durchgeführt. 
Die Ausstellung ist in das Adventkon-
zept der Gemeinde integriert. Zahlreiche 
moderne und klassische Unikate – vom 
Eigenbau bis zum renommierten Krip-
penkünstler – werden zu sehen sein. 

Axamer Dorffest
Rückblick 40. Axamer Dorffest 
Das Dorffest stand auch in diesem Jahr 
im Zeichen des gemeinschaftlichen Fei-
erns und wurde von vielen Besucherinnen 
und Besuchern positiv angenommen. Ein 
besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden 
im Hinter- und Vordergrund sowie den 
Festbesucher:innen, den Sponsoren, der 
Gemeinde Axams, den Anrainer:innen 
und allen Helfer:innen. Gedankt wurde am 
Dorffest-Sonntag auch allen ehemaligen 
Funktionären sowie langjährigen Partnern. 

Neben den großzügigen Unternehmens-
sponsoren haben auch zahlreiche Privat-
personen und Vereine das Jubiläumsfest 
durch den Erwerb eines „A’s“ unterstützt. 
Diese wurden im Zuge der Festvorberei-
tungen und der Bewerbung entlang der 
Zäune rund um das „Odiler“ Bauernhaus 
und dem Pavillon präsentiert. Im Sinne 

der Kreislaufwirtschaft finden die Banner 
auch nach dem Fest noch ihren Einsatz – 
für den täglichen Einkauf und als styli-
sches Accessoire. 

Ausblick 41. Axamer Dorffest 
Leider kam es beim diesjährigen Dorffest 
zu diversen Zwischenfällen, weshalb es 
zukünftig keine Disco mehr beim Pavillon 
geben wird. Diese Entscheidung fiel uns 
nicht leicht. Allerdings haben uns die 
Ereignisse dazu bewogen, das gesamte 
Festkonzept weiterzuentwickeln. Darauf 
haben sich alle beteiligten Vereine bei der 
Jahreshauptversammlung im Oktober 
verständigt. Ziel ist es, dass das Axamer 
Dorffest auch künftig ein Ort der Freude 
und Begegnung bleibt. Seid gespannt auf 
die 41. Auflage vom 7. bis 9. August 2026, 
wo ein abwechslungsreiches und neues 
Festkonzept geboten wird. 
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Promis, Krimis und Gartenfreude: Highlights aus der Bücherei

Zwei Kapazunder der österreichischen Unterhaltungs-
szene zu Gast in der Bücherei
Schon im Juni hieß es: „Mander, ’s isch Zeit!“ – und diesem 
Ruf zur „Asterix auf Tirolerisch“-Lesung mit Markus Koschuh 
folgten nicht nur die Männer. Innerhalb weniger Tage war die 
Veranstaltung restlos ausgebucht. Der legendäre „Kampf der 
Häuptlinge“ wurde kurzerhand in die Axamer Bücherei verlegt, 
die rivalisierenden Stämme ins Tiroler Ober- bzw. Unterland – 
natürlich mit passendem Dialekt. Bei der Arbeit am Dialekt-Band 
wurde Koschuh von Yvonne Kathrein, Germanistin und Dialekt-
forscherin an der Universität Innsbruck, fachlich begleitet. Die 
Axamerin war an diesem Abend ebenfalls zu Gast und berichtete 
gemeinsam mit Koschuh über die Arbeit am Projekt. Die Lesung 
begeisterte das Publikum: Die fein herausgearbeiteten Unter-
schiede zwischen den Tiroler Dialekten, die gezielt eingesetzten 
Redewendungen und der unverkennbare Humor sorgten für 
viele herzliche Lacher.

Im Oktober wurde es in Tirol wieder spannend: Das Krimifest 
Tirol ging in eine neue Runde – und die Bücherei Axams war be-
reits zum sechsten Mal mit dabei. Diesmal stand der bekannte 
Drehbuchautor, Regisseur und Schauspieler Uli Brée im Mittel-
punkt. Gemeinsam mit dem jungen Musiker Felix Aichner, der 
die Lesung großartig auf der Steirischen Harmonika begleitete, 
begeisterte er das Publikum mit seiner „Liesl von der Post“-Kri-
mireihe. Einfach einmal zurücklehnen, zuhören, schmunzeln, 
lachen, genießen – genau das war das Motto des Abends. Die 
heiteren Krimis spielen in einem Tiroler Dorf namens Öd, das 
„rein zufällig“ große Ähnlichkeit mit Brées Heimatort Mieming 
hat. Die Morde passieren eher aus Versehen, die Protagonistin 
Liesl ist eine ganz normale Postlerin, und die Dorfbewohner 
könnten glatt die eigenen Nachbarn sein. Gerade diese liebevolle 
Alltäglichkeit macht den besonderen Reiz der Reihe aus. Alle drei 
Bände sind selbstverständlich in der Bücherei Axams entlehnbar.

Erfolgreiche erste Saison für die Saatgut-Bibliothek
Im Frühjahr startete das Freiwilligenzentrum des Regionalma-
nagements Innsbruck-Land das Projekt „Saatgut-Bibliothek“. Die 
Bücherei Axams schloss sich spontan an – und das mit großem 
Erfolg. Zwischen April und Juni wurden rund 90 Säckchen mit 

samenfestem Saatgut der Tiroler Genbank (z. B. Ötztaler Lein, 
Zwiebel Wagger, verschiedene Bohnen) und von Reinsaat (Salate, 
Tomaten, Erbsen u. a.) ausgegeben. Ziel des Projekts ist der An-
bau heimischer Sorten und die anschließende Wiedergewinnung 
von Saatgut aus den gewachsenen Pflanzen. Alle Hobbygärtne-
rinnen und -gärtner wurden eingeladen, ihre geernteten Samen 
wieder in der Bücherei abzugeben – damit sich der Kreislauf im 
nächsten Jahr fortsetzen kann. Einige Anbauversuche scheinen 
besonders erfolgreich gewesen zu sein: Die Saatgut-Kiste füllt 
sich bereits wieder. Nach wie vor können Samen in der Bücherei 
abgegeben werden.

Software-Umstellung erfolgreich abgeschlossen
Die Software-Umstellung hat das Team der Bücherei eine ganze 
Weile beschäftigt – mittlerweile läuft jedoch wieder alles rund. 
Einige Änderungen bleiben allerdings dauerhaft bestehen:

•	 Verlängerungen sind für Erwachsene derzeit nicht möglich. 
Bitte nehmt euch trotzdem die Zeit, die ihr zum Lesen benötigt.

•	 Der Online-Katalog (Web-OPAC) ist nun unter einer neuen 
Adresse erreichbar: https://axams.litkatalog.eu –

	 alternativ auch einfach über die Bücherei-Homepage
	 (https://buecherei-axams.blogspot.com) und dort auf 
	 „Medienbestand“ klicken.

•	 Das Passwort für den Web-OPAC ist weiterhin das Geburts-
datum, allerdings im neuen Format TT.MM.JJJJ 

	 (also mit Punkten). 

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag	 10.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 19.00 Uhr

Website: buecherei-axams.blogspot.com 

Facebook: Öffentliche Bücherei Axams

Instagram: bücherei.axamsFO
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Von festlichen Hochämtern bis zur Ausflugsfahrt
Stimmenklang und Gemeinschaft – 
ein Jahr beim Kirchenchor Axams 
Vokal

Nach dem großen Erfolg des Chor-Or-
chester-Konzerts im März in der Götzner 
Pfarrkirche blieb dem Kirchenchor kaum 
Zeit zum Durchatmen. Kaum verklungen, 
folgten schon die nächsten kirchlichen 
Höhepunkte: Ostern, Pfingsten, Fronleich-
nam und Herz-Jesu-Sonntag samt feier-
lichen Prozessionen. Auch ein Gastspiel 
in der Innsbrucker Pauluskirche stand 
wieder auf dem Programm – ein Zeichen 
für die enge musikalische Verbundenheit 
über die Gemeindegrenzen hinaus.

Anfang August begannen die Proben für 
die Sommertermine: Mariä Himmelfahrt 

und – nun schon zum neunten Mal – die 
Wallfahrtsmesse in Götzens. Diese lieb-
gewonnene Tradition zeigt, wie fest der 
Chor im Gemeindeleben verankert ist. 
Der spätsommerliche Chorausflug führte 
heuer an den Achensee, wo bei Kaiser-
wetter gesungen und gelacht wurde. 
Ganz anders zwei Wochen später: Bei 
der Rosenkranzprozession forderten 
eisige sieben Grad den Sängerinnen und 
Sängern alles ab.

Besonders war die Vollversammlung, bei 
der die Obfrau drei verdiente Mitglieder 
ehren konnte: Reinhilde Eibl erhielt das 
Silberne Ehrenzeichen des Tiroler Chor-
verbandes für 25 Jahre, Hans-Peter Eibl 
wurde für unglaubliche 50 Jahre mit dem 
Großen Goldenen Ehrenzeichen mit Kranz 

ausgezeichnet und Karina Perr erhielt 
ihr Goldenes Ehrenzeichen für 30 Jahre 
aus Termingründen zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Mit großer Motivation blickt der Chor nun 
der Adventzeit entgegen – die „stillste 
Zeit im Jahr“ bedeutet viele Proben und 
Auftritte: Cäcilienmesse, Mariä Empfäng-
nis (8.12.), Rorate (19.12.) und die beiden 
Weihnachtsmessen am 24. und 25.12. 
verlangen Einsatz und Leidenschaft. Dazu 
kommt noch der alljährliche Auftritt mit 
Weihnachtsliedern beim Adventmarkt, 
volles Programm also. 

Doch genau das macht den Kirchenchor 
Axams aus: gemeinsames Singen mit 
Herz, Freude und Verlässlichkeit. 
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Bezirksdelegiertentag in Axams
Der Tiroler Kameradschaftsbund Innsbruck-Land traf sich 
am Sonntag, 21. September, in Axams zum Delegiertentag. 

Traditioneller Auftakt was der Einmarsch der Ehrengäste und der 
Fahnenabordnungen mit den Delegierten aus dem Bezirk. Hoch-
würden Paulinus zelebrierte im Anschluss die Heilige Messe. 
Bei den Neuwahlen in der Kaffeestube wurden Bezirksobmann 
Ulrich Apperle von der Kameradschaft Götzens sowie der 
gesamte Vorstand einstimmig gewählt. Der Bezirksobmann 
begrüßte die Ehrengäste Bürgermeisterstellvertreterin Martha 
Salchner, den Präsidenten des Tiroler Kameradschaftsbundes 
Franz Xaver Gruber , den Landespräsidenten der Gesellschaft 
Landesverteidigung und Sicherheitspolitik Prof. Erich Wörister 
und den Ehrenbezirksobmann Johann Peter Mayr. Bezirksschrift-

führerin Daniela Vettori wurde mit der Verdienstmedaille in Gold 
ausgezeichnet. FO
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BZ-Obmann Ulrich Apperle, Vize-Bgm.in Martha Salchner, Kameradin

Daniela Vettori, Prof. Erich Wörister, TKB-Präsident Franz Xaver 

Gruber und Ehrenbezirksobmann Johann Peter Mayr
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Das Frühjahrskonzert der Musikkapelle Axams war der mu-
sikalische Höhepunkt des Jahres und zugleich das erste 
Konzert unter der gemeinsamen Leitung von Kapellmeiste-
rin Sonja Gerstgrasser und Obmann Stefan Luftensteiner. 

Mit einem abwechslungsreichen Programm, das von traditionel-
ler Blasmusik bis hin zu modernen Melodien reichte, begeisterte 
die Kapelle das zahlreich erschienene Publikum. Eröffnet wurde 
der Abend vom Jugendorchester „Y.N.B.A.“ unter der Leitung von 
Jakob Leis und Jugendreferent Alexander Kohler, das mit sei-
nem schwungvollen Auftritt großen Applaus erntete. Bei diesem 
Anlass konnten auch die großzügig von Christian Ruetz Senior 
und der Firma Bäcker Ruetz spendierten Instrumente an die 
Musiker:innen übergeben werden, die einen wertvollen Beitrag 
zur musikalischen Arbeit der Kapelle leisten.
Auch in diesem Jahr durfte sich die Musikkapelle Axams über 
zahlreiche Auszeichnungen freuen. Gleich mehrere junge Musi-
kantinnen und Musikanten bestanden erfolgreich ihre Prüfungen 
zu den Jungmusikerleistungsabzeichen: zu Bronze gratuliert die 
Musikkapelle Axams Katharina Knoflach, Emil Brunner, Amalia 
Gstader, Carla Thöni, Magdalena Mair und Lara Geiler, zu Silber 
Lorena Laucher und Valentina Beiler und ganz besonders Elvira 
Seebacher und Valentina Ruetz zum Goldenen Leistungsabzei-

chen. Zudem wurden Irene Heid und Markus Presslaber für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft beim Blasmusikverband ausgezeich-
net. Die Ehrungen wurden im feierlichen Rahmen des Herz-Jesu-
Festes überreicht.
Im Sommer war die Musikkapelle wieder vielseitig im Einsatz – 
von der musikalischen Gestaltung kirchlicher und weltlicher Fei-
erlichkeiten bis hin zu den beliebten Platzkonzerten am Pavillon 
Axams. Ein besonderes Erlebnis war der Ausflug nach Südtirol 
zum Brunecker Stadtfest – ein Wochenende voll Musik, Gemein-
schaft und guter Stimmung.

Ausblick bis Jahresende
Nach dem Kirchenkonzert am 15. November und der Cäcilien-
messe am 21. November in der Pfarrkirche Axams, stehen noch 
Auftritte beim Adventmarkt, die Christmette in der Bergkapelle 
Axamer Lizum sowie das traditionelle Turmblasen nach der 
Mitternachtsmette auf dem Programm. 
Die Musikkapelle Axams bedankt sich herzlich bei allen Spon-
sor:innen und Zuhörer:innen für die großartige Unterstützung im 
vergangenen Jahr und freut sich auf ein Wiedersehen bei den 
kommenden Auftritten und im neuen Musikjahr. 

www.mk-axams.at

Musikalisch unterwegs
Rückblick und Ausblick
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Die Georg-Bucher-Schützenkompanie Axams ist weit über 
die Dorfgrenzen bekannt für ihr schneidiges Auftreten und 
gern gesehene Ehrenkompanie bei den verschiedensten 
Anlässen. Als gemeinnütziger Verein ist die Truppe um 
Hptm. Christian Holzknecht und Obmann Thomas Drosg 
aber auch abseits von Ausrückungen und Festen für Ge-
meinde und Mitbürger aktiv. 

Kulturell
Die jedem Axamer bekannte Schützenkapelle am westlichen 
Ortseingang wurde auf Initiative der Schützenkompanie im 
Jahr 2002 errichtet und wird seitdem von fleißigen Schützen-
kameraden betreut und gepflegt – stets unterstützt von Rosa 
Schaffenrath und ihren Söhnen. Beim letztjährigen Start der 
Aktion „Vereinsspaziergang“ waren die Schützen aktiv dabei und 
sind Teil des Axamer Kulturstammtisches, genauso wie sie sich 
seit mehr als 50 Jahren um die beiden großen Prozessionsfah-
nen der Pfarre kümmern. Aber nicht nur im Tal auch am Berg ist 
die Schützenkompanie aktiv: So wurde 2015 zum Gedenken an 
den Kriegseintritt Italiens im ersten Weltkrieg auf Initiative von 
Hauptmann Holzknecht und dem heutigen Landeskommandan-
ten Thomas Saurer auf dem Pleisen von Markus Danler ein Gip-
felkreuz errichtet. Anlässlich des 10-jährigen Bestehens wurde 

das mit einer kleinen Feier – umrahmt von einer Bläsergruppe 
der MK Axams – entsprechend gewürdigt. Und das nächste Pro-
jekt – die Erneuerung des Kögele-Gipfelkreuzes zusammen mit 
der Bergrettung Axams - ist bereits in Planung. Wieder wird mit 
Martin Fagschlunger ein Schütze für die Ausführung verantwort-
lich sein. 

Sozial
Die Schützenkompanie Axams stellt seit einigen Jahren ein (seit 
heuer sogar ein zweites) Team zur Unterstützung der Aktion 
„Essen auf Rädern“, um älteren Mitbürgern den Zugang zu 
frisch gekochten Speisen zu ermöglichen. Beim Flohmarkt des 
Seniorenzentrums Axams stellte man einen Aufräumtrupp zur 
Unterstützung der engagierten Verkäufer:innen, beim Axamer 
Adventmarkt kann man Schützen in Zivil beim Glühweinaus-
schank oder beim Kastanienbraten treffen. Man sieht, ein 
Schützenjahr besteht nicht nur aus Prozessionen und Festen, 
die 80 Schützen und Marketenderinnen bringen sich vielfältig ins 
Dorfleben ein, was auch im mittlerweile sehr beliebten Axamer 
Vereinsschießen zum Ausdruck kommt. Dieses wird wieder vom 
24. bis 26. September 2026 über die Bühne gehen. 

www.schuetzen-axams.at

Die andere Seite der Schützenkompanie
Oder: Was machen die Schützen, wenn sie nicht schießen?

Die Schützen am Pleisen mit 

Pfarrer Paulinus und Bgm. Suitner
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Nach der Erfolgskomödie „Bis dass der Tod“ geht bereits 
am 28. November der Vorhang wieder auf. Auf dem Pro-
gramm steht „Mei Hoamit 2.0 – Axamer Spezialitäten“.

In „Mei Hoamit“ kamen die drei Schwestern Hanni, Kathl und 
Leni am Begräbnistag des Vaters nach langer Zeit, wieder zu-
sammen. Trotz ihrer verschiedenen Lebenswege erinnern sie 
sich an besondere, emotionale Momente, die sie miteinander 
und mit ihrer Heimat verbinden.
Ein paar Monate später, um Weihnachten, findet erneut ein 
Familientreffen statt. Dort knüpft das Stück mit einer weiteren 
Episode rund um die drei Schwestern an. Gespannt darf man 
sein, wie sich die Feierlichkeit entwickelt – ob der Weihnachts-
frieden Einkehr hält, oder sogar das Christkind? 

Wir freuen uns, Euch diesen Einakter präsentieren zu dürfen und 
heißen Euch herzlich willkommen im Axamer Volkstheater, wo 
dieses Mal der Appetit nicht fehlen darf!

Aufführungstermine
Fr. 28.11., Sa. 6.12., So. 7.12., 
Sa. 13.12., Fr. 19.12., 
jeweils um 20.00 Uhr

Ein Teil des Erlöses wird im Zuge des Advent-
markts dem guten Zweck gewidmet. 

ALLE INFOS AUF:

www.volkstheater-axams.at

Im Oktober glänzte das Kultur.Werk.Axams mit einer ech-
ten Sternstunde: Raoul Schrott und Maria Ma öffneten den 
Blick auf die Sternbilder und deren Deutung rund um den 
Globus. Ein Abend, der neugierig machte und beim Publi-
kum noch lange nachhallte.

Zum Internationalen Frauentag 2026 erwartet uns ein Heimat-
abend der besonderen Art, der neue Perspektiven bringt. „MADL* 
Ein Tiroler*innen Abend“ stammt von zwei jungen Theaterma-
cherinnen: der Axamer Regisseurin und Schauspielerin Julia 
Jenewein sowie Schauspielerin Sarah Plattner. 

Sie haben Tiroler Frauen zwischen 19 und 85 Jahren zu ihren 
Erfahrungen befragt und erzählen in einer kritisch-humorvollen 
Collage aus Text, Musik, Tanz und Brauchtum vom Aufwachsen 
im „Heiligen Land“. Namhafte Autorinnen wie Barbara Hundegger
und Annemarie Regensburger und die Musikerin Lissie Retten-
wander steuerten Texte bei, ausgestattet wird das Stück von 
Ursula Beiler. Ein Abend, der zum Mitdenken und zum Gespräch 
einlädt.  

Termin: Samstag, 7. März 2026

ALLE INFOS AUF:

www.kultur-werk-axams.at

Im Volkstheater Axams wird es wieder „hoamelig“

Vom Sternenhimmel 
und den Madln
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Die Volkshochschule Tirol feiert ein rundes Jubiläum und 
blickt dabei nicht nur in die Vergangenheit, sondern vor 
allem in die Zukunft. 

Als offener und moderner Lernort für alle Altersgruppen, unab-
hängig von Herkunft oder Vorbildung, bietet die Volkshochschule 
neben Klassikern wie Sprach- und Bewegungskursen auch 
immer wieder neue Kursmöglichkeiten an: Egal, ob exotischer 
Kochkurs, Meditation zum Jahreswechsel, Paartanz oder ein 
Workshop für mehr Selbstliebe und Selbstwert – es ist für jede:n 
etwas dabei. Als Ort der Begegnung schafft die Volkshochschu-
le Raum für gemeinsames Lernen und lädt dazu ein, Menschen 
aus der Gemeinde kennenzulernen, neue Kontakte zu knüpfen 
und sich auszutauschen. Die Volkshochschule freut sich auf 
Ihren Kursbesuch! 

VOLKSHOCHSCHULE 

AXAMS / BIRGITZ / GRINZENS:

Reinhilde Eibl

Zweigstellenleiterin

Telefon: 0699.15888213

E-Mail: axams@vhs-tirol.at
www.vhs-tirol.at/axams-birgitz-grinzens

Die Computeria Axams ist für alle Gemeindebürger:innen 
offen, richtet sich aber besonders an Senior:innen, die 
neugierig bleiben und die digitale Welt besser verstehen 
möchten.

Hast du Probleme mit deinem Smartphone? Möchtest du alte 
Familienerinnerungen digitalisieren? Oder interessierst du dich 
für neue Technologien wie Künstliche Intelligenz? Die Compute-
ria Axams ist deine Anlaufstelle für alle digitalen Themen. Und 
das Beste: alles kostenlos und ohne Mitgliedschaft!
Seit fast 8 Jahren treffen sich regelmäßig 15 bis 20 Personen 
vor Ort und 50 bis 60 Teilnehmer:innen online zum „digitalen 
Stammtisch“. 

Hier wird geholfen, erklärt und gemeinsam gelernt – egal, ob du 
gerade erst anfängst oder schon Erfahrung mitbringst.

Das bietet dir die Computeria Axams:
•	 Digitale Hilfe im Alltag
•	 3D-Druck und Lasercutting
•	 Digitalisierung alter Schätze
•	 Wissensdatenbank
•	 Kurse und Vorträge

So kannst du mitmachen:
Melde dich für unser wöchentliches Rundmail an oder komm 
einfach beim nächsten Präsenz-Stammtisch vorbei.

Kontakt:
•	 Richard Mayr: 0676 5255622
•	 Karl Schnaller: 0676 4912832
•	 E-Mail: computeria.axams@gmail.com

Schau vorbei – digital oder vor Ort. Wir freuen uns auf dich! 

80 Jahre Wissen für alle

Computeria Axams – Dein digitaler Helfer im Alltag
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Stefanie Prantner

Waltraud Haid (✝)

Ernst Öfner

Hermine Hepperger
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Wir gratulieren!

Zum 90. Geburtstag: 
Waltraud Haid (✝)
Stefanie Prantner
Hermine Hepperger
Ernst Öfner

Zum 100. Geburtstag: 
Anna Eder

Anna Eder

Bgm. Thomas Suitner, Vize-Bgm. Walter Mair und Vize-Bgm.in Martha Salchner
überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde anlässlich von vier 90. und einem 100. Geburtstag.

Auch die axamer*in gratuliert sehr herzlich!

90

100
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Martina Riedl & Dominik Seć 08.08.2025

Jasmin Handl & Thomas Isser 23.08.2025

Sandra Unger & Johannes Haider 04.09.2025

Yvonne De Cristoforo & Alexander Steinacher 06.09.2025

Tamara Wild & Daniel Herb 19.09.2025

Nathalie Volderauer & Christoph Kofler 27.09.2025

Verena Marcks & Andreas Mende 03.10.2025

Stefanie Freisinger & Roman Pöschl 11.10.2025

Philippa Müllner & Josef Haider 02.05.2025

Victoria Neumayr & Christopher Wöss 03.05.2025

Katharina Holzknecht & Michael Mair 24.05.2025

Carina Ripka & Michael Stebegg 24.05.2025

Annette Seiler & Günter Juffinger 14.06.2025

Julia Kapferer & Walter Kroneder 21.06.2025

Jasmin Feichter & Alois Höllrigl 28.06.2025

Selina Geiger & Tobias Bundschuh 26.07.2025

Eheschließungen 

Timon Fröhlich 01.04.2025

Valentin De Cristoforo 15.04.2025

Maria Frede 20.04.2025

Jonas Winkler 26.04.2025

Luca Pisarnik 26.04.2025

Linda Staggl 08.05.2025

Sardar Qalandari 15.05.2025

Tobias Glöckner 19.05.2025

Tobias Heidegger 10.06.2025

Daniel Granozio 11.06.2025

Ferdinand Mutz 12.06.2025

Emily Freydeker 18.06.2025

Amalia Marschall 21.06.2025

Viola Haider 30.06.2025

Emma Kostner 01.07.2025

Flora Kleisner 06.07.2025

Michael Voigt 17.07.2025

Leo Perterer 19.07.2025

Eliah Schnaller 27.07.2025 

Felix Zimmermann 06.08.2025

Cleo Leis 11.08.2025

Tabea Spörr-Weber 18.08.2025

Laura Wahrstätter 27.08.2025

Orlando Höfler 31.08.2025

Florian Sansone 19.09.2025

Flora Vorhausberger 23.09.2025

Lion Ploner 05.10.2025

Geburten Sterbefälle

Markus Lener 51 Jahre 16.04.2025

Viera Grunert 91 Jahre 02.05.2025

Max Pernlochner 89 Jahre 09.05.2025

Alois Happ 96 Jahre 11.05.2025

Norbert Ungerank 92 Jahre 11.05.2025

Maria Rathgeb 81 Jahre 15.05.2025

Renate Gaspar 88 Jahre 30.05.2025

Ida Hagleitner 91 Jahre 04.06.2025

Waltraud Haid 90 Jahre 07.06.2025

Marianna Gritsch 94 Jahre 17.06.2025

Marianne Ortner 72 Jahre 22.06.2025

Agnes Weiss 85 Jahre 23.06.2025

Anna Sarg 85 Jahre 29.06.2025

Eva Siebenförcher 77 Jahre 08.07.2025

Eduard Falkner 70 Jahre 13.07.2025

Maria Braunegger 69 Jahre 20.07.2025

Elisabeth Schafferer 84 Jahre 30.07.2025

Christine Dornauer 59 Jahre 22.08.2025

Anna Hammer 93 Jahre 27.08.2025

Hans Goisauf 78 Jahre 30.08.2025

Rosa Pietersteiner 94 Jahre 11.09.2025

Hermann Haid 87 Jahre 21.09.2025

Monika Kreidl 81 Jahre 23.09.2025

Marta Poláček 84 Jahre 24.09.2025

Gerhard Sarlay 81 Jahre 25.09.2025

Hermine Kofler 85 Jahre 29.09.2025

Max Schober 88 Jahre 02.10.2025

Leo Schaffenrath 65 Jahre 09.10.2025

Gerda Wirtenberger 82 Jahre 09.10.2025

Veränderungen Personenstand

Aktuelle Trauerparten finden Sie unter:

www.bestattung-sarg.at/sterbefaelle
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Wir wünschen euch allen 
Momente der Ruhe, Freude und Dankbarkeit im Licht der Adventkerzen. 
Weihnachten ist die Zeit, in der wir das Miteinander, die Begegnungen 
und die kleinen Wunder des Alltags besonders schätzen.
Wir wünschen euch, dass ihr die Festtage im Kreis eurer Liebsten genießen, 
neue Kraft tanken und euch von der Wärme und Hoffnung dieser Zeit tragen 
lassen könnt. Diese Energie soll uns alle auch im Neuen Jahr begleiten. 
Danke, dass wir in Axams als Gemeinschaft zusammenstehen – 
in guten wie in herausfordernden Zeiten.

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!
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